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DER 
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

der Warbelstadt Gnoien
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

Januar
Sa 11.01. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Taurus Twenty Two im 

Black Color Ink
-

Sa 25.01. - 18 Uhr 
little concerts

Das Laden Konzert mit 
Lisbeth & Stotco in der 

Hubertus Apotheke 

Februar
Sa 08.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit Rike 

Döring im Laden von 
Raumausstatter Gottschalk

-
Sa 15.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Luis Dannewitz in den 

Räumen vom Pflegedienst 
Löwenzahn

-
Sa 22.02. 10-16 Uhr

Der Warbel Markt im Licht
mit einem Marktplatz-

Konzert von Johannes Klang

April
Sa 26.04. - 10-16 Uhr 

Der Warbel Streetfood & 
Kunst Markt

März
Sa 29.03. 10-16 Uhr
Der Warbel Markt 

verwandelt sich zur 
KULTURBöRSE für 1 Tag

Mai
Do 01.05. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt
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Juni
Sa 01.06. Kindertag

-
Fr 27.06. – So 29.06. 

36. Gnoiener Mühlenfest

Juli - August
Sommerpause

September
Sa 20.09. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt am 
Weltkindertag

-
19:30 – 2 Uhr

4. Oldie-Nacht 
auf dem Festplatz

Oktober
Sa 04.10.

Straßenkultur Festival MV
-

Sa 11.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –

Sa 18.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –
-

Sa 25.10.
Der Warbel Markt

feiert den 3. Geburtstag

November
Sa 15.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
Sa 22.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
So 30.11. - ab 14 Uhr

Stadtweihnachtsfeier
im Hotel Mecklenburger Hof

Dezember
Sa 13.12. - ab 11 Uhr

Adventsmarkt
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AUGUST
Mo 28.07. bis Fr 01.08.2025 
Ferienspiele in den Sommerferien
1. Woche: Bau, Kochen, Kunst, Akrobatik
Ort: KULTURBöRSE Gnoien
Zeitraum: täglich 9-14 Uhr

Sa 02.08.2025 
Orgelführung und Wandelkonzert
Live in Konzert „Duo Viamaris“ – Wieland & 
Miriam Meinhold 
Ort & Beginn:
16.15 Uhr - Kirche Neukalen
19.00 Uhr - Marienkirche Gnoien

Mo 04.08. bis Fr 08.08.2025
Ferienspiele in den Sommerferien
2. Woche: Selbstbehauptung, 
Zukunftswerkstatt, Kochen 
Ort: KULTURBöRSE Gnoien
Zeitraum: täglich 9-14 Uhr

Sa 09.08.2025
JAZZ-Picknickkonzert „Duo Birdhouse“
Ort: Gnoiener Pfarrgarten
Beginn: 17 Uhr                                                                               

Mo 25.08. bis Fr 29.08.2025 
„Wild und bunt!“ – Sommerferienspiele
bei Quietjes e.V. in Wasdow 
Ort: Q54 in Wasdow
Zeitraum: täglich 10- 16 Uhr

SEPTEMBER
Ab September 2025
Walking mit dem Gnoiener SV
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 
marlenetimm98@web.de I Weitere Infos folgen

Di 09.09.2025
Frauengymnastik für alle Generationen
Ort: Warbelsporthalle
Beginn: 19 Uhr

Freitag 12.09.2025
Bunter Familiennachmittag 
Gemeinsam kreativ sein, spielen, kochen und 
essen- einfach eine schöne Zeit verbringen
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 16 bis 20 Uhr

Sa 13.09.2025
Hoffest Kulturbörse
Konzerte, Theater, Gutes Essen und nette 
Gesellschaft
Ort: KULTURBöRSE GNOIEN
Zeitraum: 15-00 Uhr

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2025-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien

VERANSTALTUNGS-

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 15.09.25 an: 
city@gnoien.com

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind           mit 
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

Sa 13.09.2025 
Klöncafè für das ältere Semester
Zeit für ein Wiedersehen, zum Plaudern bei 
Kaffee und Kuchen
Ort: Q54 Wasdow Quietjes e.V.
Zeitraum: 14–16 Uhr

Fr 19.09.2025 
Kochen mit Freunden: Kulinarische Vielfalt 
erleben
Ort: Q54
Zeitraum: 16-19 Uhr

Sa 20.09.2025
Der Warbel Flohmarkt am Weltkindertag
mit Marktplatz-Konzert und Kinderschminken
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 
city@gnoien.com
Ort: Marktplatz
Zeitraum: 10-16 Uhr

Sa 20.09.2025 
Gernot Fischer mit Nyckelharpa 
Live in Konzert
Ort: Kirche Finkenthal 
Beginn: 19 Uhr

OKTOBER
Sa 04.10.2025
2. Straßenkultur Festival MV 
Mehr Infos folgen in Kürze
Ort: Marktplatz
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Gemeinde Altkalen

Betr.: Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Altka-
len über den Satzungsbeschluss und die Genehmigung 
der Satzung zur 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
4 “Erweiterung Stahl- und Metallbaubetrieb Freuden-
feld und Mischgebiet – Am Schlossberg“

Auf Grund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBL. 
I, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) sowie nach § 86 
der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern vom 
15.10.2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 344; 2016), zuletzt 
mehrfach geändert sowie §§ 65a bis 65d und Anlage neu 
eingefügt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18.03.2025 
(GVOBI. M-V S. 130), hat die Gemeindevertretung Alt-
kalen in der Sitzung am 13.02.2025 die Satzung über die 4. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Erweiterung Stahl- 
und Metallbaubetrieb Freudenfeld und Mischgebiet – Am 
Schlossberg“ (im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt) 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a 
BauGB beschlossen. 

Diese Satzung besteht aus der Planurkunde mit dem Teil 
A (zeichnerische Darstellungen) und dem Teil B (textli-
che Festsetzungen). Die Begründung zur Satzung wurde 
gebilligt.

Dieser Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB bekanntgemacht.

Für die beschlossene Satzung ist gemäß § 10 Abs. 2 in Ver-
bindung mit § 6 Abs. 4 Satz 4 des BauGB die Genehmi-
gungsfrist abgelaufen und somit die Genehmigungsfiktion 
eingetreten. 

Die Genehmigung der 4. Änderung des B-Planes Nr. 4 gilt 
auf Grund der Fiktion nach § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB als 
erteilt. Die Genehmigungsfiktion steht rechtlich der Ertei-
lung der Genehmigung gleich.

Die Satzung über die 4. Änderung des B-Planes Nr. 4 
„Erweiterung Stahl- und Metallbaubetrieb Freudenfeld 
und Mischgebiet – Am Schlossberg“ tritt mit Ablauf 
des Tages der Bekanntmachung in Kraft. Jedermann 
kann die vorgenannte Satzung und die Begründung ab 
diesem Tag im Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 
Gnoien (Amt Bau- und Ordnungsverwaltung) während der 
Dienst- und Öffnungszeiten einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass diese Be-
kanntmachung auf der Internetseite des Amtes Gnoien, 
www.amt-gnoien.de, unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen/ Satzungen“, „Sonstige öffentliche Be-
kanntmachungen“, „Gemeinde Altkalen“ und die Planun-
terlagen zur 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 unter 
der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen/ Satzungen“, 

„Satzungen/ Ortsrecht“, „Gemeinde Altkalen“ für die Öf-
fentlichkeit zur Verfügung stehen.

Der rund 4.550 m² große Geltungsbereich befindet sich im 
Hauptort Altkalen an der Neukalener Straße (Landesstra-
ße 201). Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung 
Altkalen, Flur 1, die Flurstücke 6/4 (teilweise), 6/5, 6/6, 
6/7, 6/14, 7/26 (tlw.), 7/27 (tlw.), 7/28 (tlw.), 7/43 (tlw.), 
136/3, 136/5, 136/11, 136/12, 136/14, 136/16, 136/19 und 
144/3.

Der Geltungsbereich wird nördlich vom Firmengelände 
der Metallbau Freudenfeld GbR begrenzt, östlich vom 
Mischgebiet des B-Planes Nr. 4, südlich von einer Acker-
fläche (Flurstück 136/21) und einem Grundstück mit ei-
nem Einfamilienhaus (Flurstück 144/1) sowie westlich 
von der Neukalener Straße (Landesstraße 201, Flurstück 
145).

Mit der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 werden 
kleinere Änderungen an den Baugrenzen und an Festset-
zungen zu Pflanzbindungen vorgenommen, außerdem 
wurde ein bereits vorhandener Mitarbeiterstellplatz auf 
dem Flurstück 144/3 in den Geltungsbereich des B-Planes 
einbezogen.

Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften:

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens– und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hiermit hingewiesen. Unbeachtlich 
werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung über die 4. Änderung des B-Planes Nr. 
4 schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
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des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.

Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften:

Gemäß § 5 Abs. 5 der geltenden Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern kann ein Verstoß gegen Ver-
fahrens- und Formvorschriften, die in der Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern enthalten oder auf 
Grund derselben erlassen worden sind, nach Ablauf eines 
Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung 
über die 4. Änderung des B-Planes Nr. 4 nicht mehr gel-
tend gemacht werden. 

Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschrif-
ten. Ein Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschriften und der Tatsache, aus der sich der 
Verstoß ergeben soll, gegenüber der Gemeinde Altkalen 
geltend zu machen.

Entschädigungsansprüche:

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung und für Eingriffe durch 
Festsetzungen der Satzung über die 4. Änderung des B-
Planes Nr. 4 sowie auf die Vorschriften über die Fälligkeit 
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei 
nicht fristgerechter Geltendmachung hingewiesen. 

Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für die nach 
den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen Vermögensnachtei-
le, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Altkalen, den 24.07.2025

Frank Albrecht                                          -Siegel-
Bürgermeister 
der Gemeinde Altkalen

Anlage:

© GeoBasis-DE/M-V 2023

4. Änderung B-Plan Nr. 4 der Gemeinde Altkalen
"Erweiterung Stahl- und Metallbaubetrieb Freudenfeld und

Mischgebiet - Am Schlossberg" - Lage der Plangebietsfläche

Abgrenzung der Plangebietsfläche
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Plangrundlage: Flurstücksgrenzen mit ausgewählten Flurstücksnummern

Gemeinde Behren-Lübchin 

Betr.: vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark 
Neu Nieköhr 1“

hier: Bekanntmachung Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in seiner Sitzung am 24.07.2025 den 2. Planentwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark 
Neu Nieköhr 1“ in der Fassung Juli 2025 beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 8 ist im Plan im Maßstab 1 : 2.500 
dargestellt und beläuft sich auf eine Fläche von etwa 22 
ha. Er erstreckt sich auf die Flurstücke 64, 65, 66 (tlw.), 70 
(tlw.), 71, 72, 73 (tlw.), 74 (tlw.), 75, 76 (tlw.), 78, 81, 82/2 
(tlw.) sowie 83 der Flur 2 in der Gemarkung Neu Nieköhr.
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Solarpark Neu Nieköhr 1“ verfolgt die Zielstellung 
eine kombinierte Nutzung des einbezogenen Geltungsbe-
reiches für die landwirtschaftliche Produktion als Haupt-
nutzung und für Stromproduktion mittels einer Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage als Sekundärnutzung in Form 
einer Agri-PV-Anlage planungsrechtlich zu ermöglichen.
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3 BauGB bekanntgemacht.

Für die beschlossene Satzung ist gemäß § 10 Abs. 2 in Ver-
bindung mit § 6 Abs. 4 Satz 4 des BauGB die Genehmi-
gungsfrist abgelaufen und somit die Genehmigungsfiktion 
eingetreten. 

Die Genehmigung der 4. Änderung des B-Planes Nr. 4 gilt 
auf Grund der Fiktion nach § 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB als 
erteilt. Die Genehmigungsfiktion steht rechtlich der Ertei-
lung der Genehmigung gleich.

Die Satzung über die 4. Änderung des B-Planes Nr. 4 
„Erweiterung Stahl- und Metallbaubetrieb Freudenfeld 
und Mischgebiet – Am Schlossberg“ tritt mit Ablauf 
des Tages der Bekanntmachung in Kraft. Jedermann 
kann die vorgenannte Satzung und die Begründung ab 
diesem Tag im Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 
Gnoien (Amt Bau- und Ordnungsverwaltung) während der 
Dienst- und Öffnungszeiten einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass diese Be-
kanntmachung auf der Internetseite des Amtes Gnoien, 
www.amt-gnoien.de, unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen/ Satzungen“, „Sonstige öffentliche Be-
kanntmachungen“, „Gemeinde Altkalen“ und die Planun-
terlagen zur 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 unter 
der Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen/ Satzungen“, 

„Satzungen/ Ortsrecht“, „Gemeinde Altkalen“ für die Öf-
fentlichkeit zur Verfügung stehen.

Der rund 4.550 m² große Geltungsbereich befindet sich im 
Hauptort Altkalen an der Neukalener Straße (Landesstra-
ße 201). Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung 
Altkalen, Flur 1, die Flurstücke 6/4 (teilweise), 6/5, 6/6, 
6/7, 6/14, 7/26 (tlw.), 7/27 (tlw.), 7/28 (tlw.), 7/43 (tlw.), 
136/3, 136/5, 136/11, 136/12, 136/14, 136/16, 136/19 und 
144/3.

Der Geltungsbereich wird nördlich vom Firmengelände 
der Metallbau Freudenfeld GbR begrenzt, östlich vom 
Mischgebiet des B-Planes Nr. 4, südlich von einer Acker-
fläche (Flurstück 136/21) und einem Grundstück mit ei-
nem Einfamilienhaus (Flurstück 144/1) sowie westlich 
von der Neukalener Straße (Landesstraße 201, Flurstück 
145).

Mit der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 werden 
kleinere Änderungen an den Baugrenzen und an Festset-
zungen zu Pflanzbindungen vorgenommen, außerdem 
wurde ein bereits vorhandener Mitarbeiterstellplatz auf 
dem Flurstück 144/3 in den Geltungsbereich des B-Planes 
einbezogen.

Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften:

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens– und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hiermit hingewiesen. Unbeachtlich 
werden demnach:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung über die 4. Änderung des B-Planes Nr. 
4 schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
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des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.

Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften:

Gemäß § 5 Abs. 5 der geltenden Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern kann ein Verstoß gegen Ver-
fahrens- und Formvorschriften, die in der Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern enthalten oder auf 
Grund derselben erlassen worden sind, nach Ablauf eines 
Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung 
über die 4. Änderung des B-Planes Nr. 4 nicht mehr gel-
tend gemacht werden. 

Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von An-
zeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschrif-
ten. Ein Verstoß ist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschriften und der Tatsache, aus der sich der 
Verstoß ergeben soll, gegenüber der Gemeinde Altkalen 
geltend zu machen.

Entschädigungsansprüche:

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung und für Eingriffe durch 
Festsetzungen der Satzung über die 4. Änderung des B-
Planes Nr. 4 sowie auf die Vorschriften über die Fälligkeit 
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei 
nicht fristgerechter Geltendmachung hingewiesen. 

Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für die nach 
den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen Vermögensnachtei-
le, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Altkalen, den 24.07.2025

Frank Albrecht                                          -Siegel-
Bürgermeister 
der Gemeinde Altkalen

Anlage:

© GeoBasis-DE/M-V 2023
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Plangrundlage: Flurstücksgrenzen mit ausgewählten Flurstücksnummern

Gemeinde Behren-Lübchin 

Betr.: vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark 
Neu Nieköhr 1“

hier: Bekanntmachung Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in seiner Sitzung am 24.07.2025 den 2. Planentwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark 
Neu Nieköhr 1“ in der Fassung Juli 2025 beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 8 ist im Plan im Maßstab 1 : 2.500 
dargestellt und beläuft sich auf eine Fläche von etwa 22 
ha. Er erstreckt sich auf die Flurstücke 64, 65, 66 (tlw.), 70 
(tlw.), 71, 72, 73 (tlw.), 74 (tlw.), 75, 76 (tlw.), 78, 81, 82/2 
(tlw.) sowie 83 der Flur 2 in der Gemarkung Neu Nieköhr.
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Solarpark Neu Nieköhr 1“ verfolgt die Zielstellung 
eine kombinierte Nutzung des einbezogenen Geltungsbe-
reiches für die landwirtschaftliche Produktion als Haupt-
nutzung und für Stromproduktion mittels einer Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage als Sekundärnutzung in Form 
einer Agri-PV-Anlage planungsrechtlich zu ermöglichen.
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Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Solarpark Neu Nieköhr 1“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie 
dem Vorhaben- und Erschließungsplan in der Fassung vom 
Juli 2025, der Begründung und des Umweltberichtes, ein-
schließlich der nachfolgend genannten, umweltbezogenen 
Informationen in der Frist vom 

04.08.2025 bis einschließlich 08.09.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link ht-
tps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_Bekannt-
machungen.cfm veröffentlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im 
Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 Gnoien wäh-
rend folgender Zeiten eingesehen werden:

Dienstag               09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag          09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag                  nach Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterla-
gen vor: 

1. Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB
2. Umweltbericht 
3. Artenschutzfachbeitrag
4. Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe des 
Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Boddin
5. Biotoptypenkartierung
6. Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen Vo-
gelschutzgebiet

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung

- Der Geltungsbereich des Vorhabens befindet sich im Au-
ßenbereich südwestlich der Ortslage Neu Nieköhr. Die 
nächste Wohnnutzung befindet sich in einer Entfernung 
von ca. 150 m.

- Es erfolgte die Prüfung, ob erhebliche Blendwirkungen 
oder andere erhebliche Immissionen durch die Umset-
zung der Planung absehbar sind.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut 
Mensch, Begründung zum Punkt Immissionsschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

- Die geplanten sonstigen Sondergebiete sind als Sanda-
cker einzuschätzen. 

- Die Betroffenheit artenschutzrechtlicher Verbotstatbe-
stände nach § 44 BNatSchG wurde untersucht.

- Für die Artengruppen Amphibien, Fledermäuse, Reptili-
en sowie Brutvögel verschiedener Gilden und den Schrei-
adler als Nahrungsgast ergab sich ein näherer Untersu-
chungsbedarf.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt,Biotoptypenkartierung,
Artenschutzfachbeitrag, Bewertung des Risikos einer 
Brutplatzaufgabe des Schreiadlers durch die Errichtung 
der geplanten Freiflächen-Photovoltaikanlage in Boddin

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Bo-
den

- Die Flächen im Geltungsbereich werden seit Jahren in-
tensiv landwirtschaftlich bewirtschaftet. Die Böden sind 
durch ein mittleres bis hohes landwirtschaftliches Er-
tragsvermögen mit durchschnittlich 48 Bodenpunkten 
gekennzeichnet. 

- Östlich des Geltungsbereichs befindet sich ein Geotop.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Flä-
che

- Vorliegend werden intensivgenutzte Ackerflächen im 
Umfang von 22 ha in Anspruch genommen.

- Der Vorhabenträger verpflichtet sich innerhalb des Durch-
führungsvertrages im Sinne der DIN SPEC 91434:2021-
05 zur Errichtung einer Agri-PV-Anlage der Kategorie II 
als Doppelnutzung der Fläche für die Landwirtschaft so-
wie die Gewinnung aus solarer Strahlungsenergie.  

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser

- Innerhalb des Planungsraumes befindet sich ein perma-
nentes Kleingewässer. Im Untersuchungsraum befinden 
sich weitere Oberflächengewässer.

- Die Planteile befinden sich außerhalb von Wasserschutz-
gebieten.
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hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft

- Es erfolgte die Untersuchung der potenziellen Auswir-
kungen des Vorhabens auf das Schutzgut Klima und Luft.

- Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jah-
resdurchschnittstemperatur in der Gemeinde Behren-Lüb-
chin liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmen-
ge bei 402 mm.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima 
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild

- Der Geltungsbereich hat eine mittlere bis hohe Bedeu-
tung als Kernbereich landschaftlicher Freiräume. 

- Das Planungskonzept sieht neben der Einhaltung von ent-
sprechenden Schutzabständen zusätzlich die Umsetzung 
von Sichtschutzmaßnahmen vor.  

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter

- Im Geltungsbereich befinden sich nach derzeitigem 
Kenntnisstand keine Bodendenkmale. 

- Innerhalb des Planungsraumes sind keine Baudenkmale 
vorhanden.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Kultur- 
und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denkmalschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung 

- Innerhalb der Vorhabenfläche befinden sich keine Schutz-
gebiete nationaler bzw. gemeinschaftlicher Bedeutung.

- Die Verträglichkeit mit dem nächstgelegenen europäi-
schen Vogelschutzgebiet DE 1941-401 „Recknitz- und 
Trebeltal mit Seitentälern und Feldmark“ in einem Ab-
stand von ca. 50 m westlich wurde untersucht. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Schutz-
gebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung,
Begründung zum Charakter des Planungsraumes,
Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen Vogel-
schutzgebiet

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behör-
denbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen ein-
gegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt 
gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und dem DSG 
M-V. 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privat-
personen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verar-
beitung ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressdaten 
und E-Mailadressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach Abschluss 
des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden 
die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für 
die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. 

Gemeine Behren-Lübchin, den 25.07.2025

                   
                                                   

Birger Ziegler                                       -Siegel- 
Bürgermeister 
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Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Solarpark Neu Nieköhr 1“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie 
dem Vorhaben- und Erschließungsplan in der Fassung vom 
Juli 2025, der Begründung und des Umweltberichtes, ein-
schließlich der nachfolgend genannten, umweltbezogenen 
Informationen in der Frist vom 

04.08.2025 bis einschließlich 08.09.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link ht-
tps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_Bekannt-
machungen.cfm veröffentlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im 
Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 Gnoien wäh-
rend folgender Zeiten eingesehen werden:

Dienstag               09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag          09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag                  nach Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterla-
gen vor: 

1. Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB
2. Umweltbericht 
3. Artenschutzfachbeitrag
4. Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe des 
Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Boddin
5. Biotoptypenkartierung
6. Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen Vo-
gelschutzgebiet

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung

- Der Geltungsbereich des Vorhabens befindet sich im Au-
ßenbereich südwestlich der Ortslage Neu Nieköhr. Die 
nächste Wohnnutzung befindet sich in einer Entfernung 
von ca. 150 m.

- Es erfolgte die Prüfung, ob erhebliche Blendwirkungen 
oder andere erhebliche Immissionen durch die Umset-
zung der Planung absehbar sind.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut 
Mensch, Begründung zum Punkt Immissionsschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

- Die geplanten sonstigen Sondergebiete sind als Sanda-
cker einzuschätzen. 

- Die Betroffenheit artenschutzrechtlicher Verbotstatbe-
stände nach § 44 BNatSchG wurde untersucht.

- Für die Artengruppen Amphibien, Fledermäuse, Reptili-
en sowie Brutvögel verschiedener Gilden und den Schrei-
adler als Nahrungsgast ergab sich ein näherer Untersu-
chungsbedarf.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt,Biotoptypenkartierung,
Artenschutzfachbeitrag, Bewertung des Risikos einer 
Brutplatzaufgabe des Schreiadlers durch die Errichtung 
der geplanten Freiflächen-Photovoltaikanlage in Boddin

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Bo-
den

- Die Flächen im Geltungsbereich werden seit Jahren in-
tensiv landwirtschaftlich bewirtschaftet. Die Böden sind 
durch ein mittleres bis hohes landwirtschaftliches Er-
tragsvermögen mit durchschnittlich 48 Bodenpunkten 
gekennzeichnet. 

- Östlich des Geltungsbereichs befindet sich ein Geotop.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Flä-
che

- Vorliegend werden intensivgenutzte Ackerflächen im 
Umfang von 22 ha in Anspruch genommen.

- Der Vorhabenträger verpflichtet sich innerhalb des Durch-
führungsvertrages im Sinne der DIN SPEC 91434:2021-
05 zur Errichtung einer Agri-PV-Anlage der Kategorie II 
als Doppelnutzung der Fläche für die Landwirtschaft so-
wie die Gewinnung aus solarer Strahlungsenergie.  

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser

- Innerhalb des Planungsraumes befindet sich ein perma-
nentes Kleingewässer. Im Untersuchungsraum befinden 
sich weitere Oberflächengewässer.

- Die Planteile befinden sich außerhalb von Wasserschutz-
gebieten.
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hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft

- Es erfolgte die Untersuchung der potenziellen Auswir-
kungen des Vorhabens auf das Schutzgut Klima und Luft.

- Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jah-
resdurchschnittstemperatur in der Gemeinde Behren-Lüb-
chin liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmen-
ge bei 402 mm.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima 
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild

- Der Geltungsbereich hat eine mittlere bis hohe Bedeu-
tung als Kernbereich landschaftlicher Freiräume. 

- Das Planungskonzept sieht neben der Einhaltung von ent-
sprechenden Schutzabständen zusätzlich die Umsetzung 
von Sichtschutzmaßnahmen vor.  

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter

- Im Geltungsbereich befinden sich nach derzeitigem 
Kenntnisstand keine Bodendenkmale. 

- Innerhalb des Planungsraumes sind keine Baudenkmale 
vorhanden.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Kultur- 
und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denkmalschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung 

- Innerhalb der Vorhabenfläche befinden sich keine Schutz-
gebiete nationaler bzw. gemeinschaftlicher Bedeutung.

- Die Verträglichkeit mit dem nächstgelegenen europäi-
schen Vogelschutzgebiet DE 1941-401 „Recknitz- und 
Trebeltal mit Seitentälern und Feldmark“ in einem Ab-
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Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750

1-Raum- Wohnung: Markt 10; ca 31,00m²
Grundmiete: 200,00 € zzgl. 45,00 € BK und 60,00 € HK
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 € zzgl. 65,00 € BK und 90,00 € HK
1-Raum- Wohnung: Friedenstr.116; ca 31,20m²
Grundmiete: 210,00 € zzgl. 45,00 € BK und 65,00 € HK

Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien

Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
3-Raum Wohnung, Dorfstraße 5, OT Kleverhof, ca. 57,9 m²
Grundmiete: 270,00 Euro + Nebenkosten
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum Wohnung Gnoiener Str. 8, Altkalen, ca. 65,1 m²
Grundmiete: 350,00 Euro + Nebenkosten

Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 24-WE Walkendorf, ca. 56 m²
Grundmiete: 300,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum Wohnung 24-WE Boddin, ca. 37,6 m²
Grundmiete: 250 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten

Information aus der Abteilung 
Zentrale Dienste/Bürgerservice

Die Gemeinde Behren-Lübchin verkauft Ihre Erntekut-
sche. 

Alle Informationen sowie entsprechende Bilddateien, fi n-
den die Interessenten auf der Homepage des Amtes Gnoi-
en unter dem Link:

https://www.amt-gnoien.de/Aktuelles.cfm . 

L. Köhler
Sachbearbeiterin Zentrale Dienste/Bürgerservice

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren des Monats August

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Dankesworte des Bürgermeisters der 
Warbelstadt Gnoien und des Vorsitzenden des 

Heimatvereins Gnoien e. V. anlässlich 
des 36. Gnoiener Mühlenfestes

In diesem Jahr fand wieder ganz traditionell am letzten 
Juni-Wochenende unser Gnoiener Mühlenfest statt.

Dank der tatkräftigen Unterstützung ehrenamtlicher 
Gnoiener Bürgerinnen und Bürger sowie ansässiger 
Vereine, wurde dieses Fest wieder zu einem Höhepunkt in 
unserem Veranstaltungskalender.

Drei tolle Tage, vollgepackt mit Show Acts, musikalischen 
Höhepunkten und sonstigen Attraktionen, werden allen 
Besucherinnen und Besuchern noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Auf diesem Wege möchte ich mich noch einmal ganz 
persönlich, auch im Namen der Warbelstadt Gnoien, bei 
allen Helferinnen und Helfern sowie Mitwirkenden für 
Ihren unermüdlichen Einsatz bedanken.

Herzlichen Dank auch an alle Sponsoren, die mit ihren 
großzügigen Spenden zum Gelingen unseres Festes 
beigetragen haben.

Mit dem kleinen Wort DANKE
Großes aussprechen
und damit im Guten

den Weg nach vorne gehen
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Dankeschön...

an die Gewerbetreibenden
• Autowerkstatt Jürgen Krüger
• Axel Fanter
• Autoteile Gnoien
• Cafe am Markt Torsten Bengelsdorf
• Christian Anders Elektrik
• Diana Dubowski „Nah & Frisch“
• Dr. med. Antje Bürenheide
• Dr. med. dent. Anja Freudenfeld
• Gärtnerei Peter Wetzel
• Hausmeisterservice Danilo Gubert
• Frisör Diana Blohm
• Physiotherapie Madlen Mach
• Heizungsanlagenbau Nils Eckert
• Jeans Maeting
• LTS Lilie Tief- und Straßenbau GmbH
• Marlene Demuth Blumen-Geschäft
• Nordöl Tankstelle Diane Junker
• Nudeloper Gnoien / Getränkemarkt Schwarz
• Otto Shop Gudrun Bastian
• Uhrenservice Reinhardt
• Trendmode Margret Lübs
• Drogerie Rene Zorn
• Ziems Reycling GmbH & Co
•Astrid Schwarz
•Marianne Teske
• Sigrid Ignaczewski
• Birgit Ziese
• Hannelore Schwarz
• Christian Meier
• Steffen Bettker
• Christiane Schmidhuber

Herzlichen Dank....

an die Hauptsponsoren
• Raiffeisenbank Mecklenburgische Seenplatte e. G.
• Warbelstadt Gnoien
• Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft Stadt Gnoien
• Ostseesparkasse Rostock
• Ostseewelle MV

Ihr Engagement und Ihre Spenden haben es erst ermöglicht.

Im Namen aller Beteiligten

Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 
und Vorsitzender der Heimatvereins Gnoien e. V. 

Grußwort des stellv. Bürgermeisters der 
Warbelstadt Gnoien Dr. Marco Krüger 

zum Abschlussfest  der 10. Klasse 
der Warbel-Schule Gnoien 

am 18. Juli 2025

Einen schönen guten Abend
liebe Absolventinnen und Absolventen des Jahrgangs 
2025 der Warbel-Schule Gnoien,
sehr geehrter Herr Schulleiter Schlaak,
verehrtes Lehrerkollegium,
werte Eltern und Gäste

zunächst einmal: Herzlichen Glückwunsch!

Ihr habt es geschafft! Der erste große Meilenstein eures 
Lebens ist erreicht – und das darf heute ordentlich gefeiert 
werden.

Ihr könnt euch nun offiziell als Absolventinnen und 
Absolventen bezeichnen. Oder – wie es in der Sprache 
der Digitalisierung heißt – als „Version 1.0 des Lebens 
außerhalb der Schule“. Und keine Sorge: Ein Update ist 
jederzeit möglich. Das nennt sich dann Lernen fürs Leben.

Wer heute seinen Schulabschluss in den Händen hält, hat 
viel geleistet. Da stecken Hausaufgaben, Klassenarbeiten, 
Vokabeltests und jede Menge Nerven drin. Aber auch 
Freundschaften, schöne Erlebnisse, vielleicht die erste 
große Liebe – und mindestens eine Klassenfahrt, auf der 
alle zu wenig geschlafen und zu viel getrunken haben.
Und weil ihr ausgerechnet in dieser spannenden Zeit 
erwachsen werdet, seid ihr eine ganz besondere Generation:
Ihr habt in den letzten Jahren erlebt, wie sich die Welt 
verändert hat. Corona ist vorbei, aber Digitalisierung, KI 
und gesellschaftliche Umbrüche bleiben.

Früher hat man sich bei den Hausaufgaben gefragt: „Wo 
finde ich das?“ Heute fragt man: „Wie formuliere ich den 
Prompt richtig?“

Aber auch das ist Lernen – und zwar in Echtzeit.

Doch so nützlich künstliche Intelligenz auch sein mag – 
den heutigen Abschluss habt ihr selbst gemacht. Nicht 
ChatGPT, nicht Google, nicht irgendein Algorithmus – 
sondern ihr. Ihr habt euch den Erfolg verdient.

Diesen Erfolg verdankt ihr natürlich nicht nur euch 
selbst, sondern auch den Menschen, die euch unterstützt 
haben. Liebe Eltern, Sie waren Chauffeur, Seelentröster, 
Motivator und Notfall-Lernhilfe in einem. Vielen Dank für 
Ihre Geduld – auch an den Tagen, an denen das Aufstehen 
um sechs Uhr morgens oder früher schwerer war als jede 
Mathearbeit.
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Egal, welchen Weg ihr wählt: Die Welt braucht euch. Denn 
sie verändert sich rasant. Digitalisierung, Klimawandel, 
Krieg in Europa und die Frage, wie wir in Zukunft 
zusammenleben wollen – all das sind Themen, bei denen 
ihr mitreden und mitgestalten müsst.

Deshalb mein Rat:
Bleibt neugierig. Mischt euch ein. Und vor allem: Bleibt 
kritisch! Glaubt nicht alles, was ihr irgendwo lest oder 
hört – auch nicht, wenn es professionell klingt oder in 
einer schicken App steht. Hinterfragt die Dinge, die 
tagtäglich aus allen Richtungen auf uns einströmen. Seid 
bereit, Kritik zu äußern – aber seid auch bereit, selbst 
Kritik einzustecken. Denn nur wer offen bleibt für andere 
Meinungen, kann auch seine eigene weiterentwickeln.

Und noch etwas: Seid euch bewusst, dass Erfolg nicht 
vom Himmel fällt. Man muss etwas dafür tun.

Willenskraft, Pflichtbewusstsein, Ehrgeiz und 
Einsatzbereitschaft sind entscheidend.

Werdet keine Menschen, die ständig jammern oder die 
Schuld immer bei anderen suchen, sondern solche, die 
Lösungen finden – oder den Mut haben, neue Wege zu 
gehen.

Lasst euch auch von Rückschlägen nicht entmutigen. Es 
wird Tage geben, da fragt ihr euch vielleicht: „Habe ich 
alles richtig gemacht?“ Oder: „Wie geht es jetzt weiter?“
Auch das gehört dazu. Wichtig ist nur, dass ihr immer 
wieder aufsteht und weitergeht.

Geht euren Weg – mit erhobenem Kopf und klarem Blick.

Vergesst bei all dem aber nicht: Das Leben ist mehr als 
Arbeit. Habt Spaß dabei! 

Albert Einstein hat es einmal so formuliert: „Phantasie 
ist wichtiger als Wissen, denn Wissen ist begrenzt.“ Die 
Möglichkeiten sind also so vielfältig wie die Videos auf 
TikTok.

Niemand wird sich um eure Bildung kümmern, wenn 
ihr es nicht selbst tut. Denn niemand hat einen größeren 
Vorteil davon als ihr.

Dazu gehört aber auch, viel mitzubekommen, um künftig 
an der Gestaltung unserer Gesellschaft mitzuwirken. 
Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die sich für ihr 
Umfeld, für unsere Probleme, für Debatten und anstehende 
Fragen interessieren. Sie braucht Menschen, die neugierig 
sind und aktiv werden. 

Deshalb kann ich Euch, liebe Absolventen, nur dazu 
ermutigen, Euch einzumischen. 

Vielen Dank, liebe Eltern!

Und auch das Lehrerkollegium der Warbel-Schule Gnoien 
verdient heute großen Dank. Liebe Lehrerinnen und 
Lehrer, Sie haben Wissen vermittelt, Prüfungen organisiert 
und auch dann an die Schülerinnen und Schüler geglaubt, 
wenn der Glaube bei den Betroffenen selbst mal kurzzeitig 
ausverkauft war.

Vielleicht gibt es heute Abend bei Ihnen den Gedanken: 
„Gut gemacht – aber jetzt dürfen andere übernehmen.“ 
Und das ist auch vollkommen in Ordnung.

Dafür meinen Respekt!

Nicht zuletzt spieltet Ihr, liebe Absolventen, aber die 
Hauptrolle in diesem Akt. Ihr wart für Euch selbst 
verantwortlich und erhaltet heute für Euren Einsatz den 
entsprechenden Lohn in Form Eures Abschlusszeugnisses. 
Ich hoffe, Ihr seid mit Eurem Ergebnis zufrieden und 
könnt voller Stolz und Zuversicht in den nächsten 
Lebensabschnitt starten.

Das Ende Eurer Zeit hier ist aber auch gleichzeitig der 
Anfang eines neuen Weges. Danach geht es dann wirklich 
ins eigene Leben mit deutlich mehr Verantwortung für 
Euch selbst. Dieser neue Weg, den Ihr nun einschlagen 
werdet, ist vorerst ein Weg ins Unbekannte. 

Einige von euch werden weiterführende Schulen besuchen. 
Andere fangen eine Ausbildung an. Und bei manchen steht 
vielleicht erst mal „Orientierungsphase“ auf dem Plan – 
oder wie es auf Instagram heißt: #Selbstfindung.
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Daher: Übernehmt Verantwortung. Übernehmt 
Verantwortung für Euch, übernehmt Verantwortung für 
Eure Umwelt, für Eure Freunde, Eure Familie, Eure 
Zukunft.

Nutzt eure Chancen. Schaut euch in eurem Umfeld um, 
denn oft liegt das Gute direkt vor der eigenen Haustür. 
Unsere Region hat viel zu bieten – es lohnt sich hier 
zu leben, zu arbeiten und vielleicht auch später etwas 
zurückzugeben.

Und gestattet mir noch eine kurze Anmerkung zu den 
Noten im Abschlusszeugnis, die sich der eine oder andere 
vielleicht auch ein wenig besser erhofft hatte: Ordnet diese 
Noten ein als das, was sie sind. Es sind Bewertungen, die 
ausschließlich Eure schulischen Leistungen dokumentieren. 
Sie geben aber kaum darüber Auskunft, was Euch 
als Persönlichkeit und unverwechselbaren Menschen 
ausmacht. Jede und jeder von Euch hat Qualitäten, 
Fertigkeiten, Eigenschaften und Charakterzüge, die sich 
nicht mit einer Punktzahl ausdrücken lassen. 

Seht das, was Euch die Schule mitgibt, als eine wertvolle 
Grundlage für die weitere Entwicklung in eine spannende 
persönliche Zukunft.

Mit dem heutigen Tage beginnt ein neuer Abschnitt in 
Eurem Leben, in dem nichts mehr so sein wird, wie es 
war. Ihr habt es in der Hand, was aus Euch wird, was Ihr 
aus Eurem Leben macht. Ihr werdet merken, dass Eure 
Eltern, die bis jetzt noch alles oder das meiste für Euch 
geregelt haben, nun nicht mehr so oft gefragt sind. Viele 
Dinge müsst Ihr nun selbst entscheiden. Für viele Dinge 
müsst Ihr jetzt selber geradestehen. 

Aber das wollt Ihr doch auch. Ihr wollt endlich auf eigenen 
Füßen stehen und Eure eigenen Entscheidungen treffen 
und verantworten. 

Doch bevor Ihr Euch Eurem neuen Lebensabschnitt 
widmet, wünsche ich Euch, liebe ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler, etwas Abstand von all den anstrengenden 
und kraftraubenden letzten Wochen und Monaten. Freut 
Euch auf sonnige und entspannte letzte Sommerferien. 
Tankt Energie und Kraft, um Euren neuen Lebensweg zu 
meistern.

Für diesen Weg wünsche ich Euch persönlich, aber auch 
seitens der Warbelstadt Gnoien alles erdenklich Gute 
und viel Erfolg. Ich wünsche Euch, dass Ihr die richtigen 
Entscheidungen für Euer künftiges Leben trefft und dass 
Ihr Eure Ziele und Träume verwirklichen könnt.

Traditionsgemäß möchte ich zum Abschluss meiner Rede 
wieder die Gelegenheit nutzen, um die beste Absolventin 
sowie den besten Absolventen auszuzeichnen. 

In diesem Jahr haben zwei Schülerinnen die gleiche 
Traumnote erreicht.

Ich bitte Anni Steinbrink und Amelie Karlotta Janke 
aus der Klasse 10a mit einem Notendurchschnitt von 1,4 
zu mir nach vorn.

Herzlichen Glückwunsch!

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrer und Eltern, 
genießt diesen Abend! Feiert euch selbst. Und nehmt euch 
die Zeit, euch zu fragen:

„Worauf will ich in zehn Jahren stolz zurückblicken?“
Ich bin sicher: Da wird einiges zusammenkommen.

Ich wünsche euch – auch im Namen der Warbelstadt 
Gnoien – alles Gute und viel Erfolg für euren weiteren Weg.

Vielen Dank, dass Sie mir so lange zugehört haben.

Dr. Marco Krüger
Stellvertretender Bürgermeister

Förderverein Stadtbibliothek Gnoien 

Liebe Leserinnen und Leser,

am 27.08.2025 und am 17.09.2025 in der Zeit von  
13.00 -16.00 Uhr ist die Bibliothek geöffnet.

Der Förderverein!
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Egal, welchen Weg ihr wählt: Die Welt braucht euch. Denn 
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ihr mitreden und mitgestalten müsst.
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Hauptrolle in diesem Akt. Ihr wart für Euch selbst 
verantwortlich und erhaltet heute für Euren Einsatz den 
entsprechenden Lohn in Form Eures Abschlusszeugnisses. 
Ich hoffe, Ihr seid mit Eurem Ergebnis zufrieden und 
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Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.

Guten Tag Herr Koch, schön, dass Sie sich 
bereit erklärt haben, dem Amtskurier Gnoien 
dieses Interview zu geben.
Schön, dass ich hier sein darf.

Wie ist Ihr vollständiger Name?
Alexander Koch

Haben Sie einen Spitznamen?
Ja, Alex oder die alte Generation nennt mich noch 
Sunny. Ich konnte meinen Namen als kleiner Junge 
nicht aussprechen. Ich habe immer Sunner gesagt 
und meine Urorma hat dann aus Sunner Sunny ge-
macht. Bis zu meinem 16. Lebensjahr wurde ich von 
allen Sunny genannt.

Sind Sie verliebt?
Natürlich! In meine Frau und in meine Kinder, in mein 
Hobby und ins Leben.

Wie alt sind Sie?
Ich bin 29 H oder auch 37 Jahre alt.

Wo sind Sie geboren?
Ich bin im Kreiskrankenhaus Teterow geboren. 

Wo leben Sie? 
Ich bin Ur-Behren-Lübchiner, wohne jetzt aber in 
Bäbelitz seit 6 Jahren. Bäbelitz ist ein schöner Ort.

Was ist Ihr Beruf oder Ihre Berufung?
Ich bin zurzeit angestellt bei Elektro Fink 
Schaltanlagenbau in Teterow und der Job dort macht 
mir Spaß. 
Ich bin Nachwuchsfußballtrainer beim Gnoiener SV, 
das macht mir sehr viel Spaß. Mein Sohn spielt 
Fußball und meine Frau teilt das Hobby auch.

Welcher ist Ihr Lieblingsort in 
Mecklenburg-Vorpommern?
Ich bin sehr gern zu Hause. Meine Frau ist die 
Dekoqueen von Deutschland, und wenn wir abends in 
unserem Innenhof sitzen, die Lampen anmachen und 
den Sonnenschirm aufstellen, dann fühlen wir uns wie 
im Urlaub. Ich bin auch sehr gern auf dem Gnoiener 
Fußballplatz.

Wenn Sie nicht arbeiten müssen, was 
machen Sie dann am liebsten?
Am liebsten verbringe ich Zeit mit meiner Familie, das 
ist das Wichtigste. Ansonsten gehe ich meinem Hobby 
nach. Fußball spiele ich, seit ich 6 Jahre alt bin. Ich 
bin, denke ich, sehr vielseitig
interessiert und gern unterwegs. Manchmal baue ich 
auch bei uns im Hof.

Was gehört bei Ihnen zu einem perfekten 
Frühstück?
Ich frühstücke tatsächlich gar nicht. Ich trinke nur 
einen Kaffee. Nur am Sonntag, wenn meine Frau den 
Frühstückstisch deckt, dann esse ich auch gern mal 
zwei Brötchen mit Nutella.

Was findet man immer in Ihrem 
Kühlschrank?
Nutella, Milch, Käse, Wurst und Obst.

Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen und/ oder 
welches Buch gelesen?
Ich habe zuletzt im Kino mit meiner Tochter „Lilo und 
Stitch“ geguckt. Ich schaue am liebsten Serien, wie 
z.B. „Haus des Geldes“ oder Dokumentationen mit 
meinem Sohn.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Ich wünsche mir, dass wir alle gesund bleiben, 
meine Familie und Freunde. 
Das mal wieder Ruhe einkehrt in der Gesellschaft, die 
Angst abklingt vor dem wie es weiter geht. Das die, 
die etwas zu sagen haben wieder zur 
Besinnung kommen. Es muss nicht immer die ganz 
hohe Politik sein, es kann auch die Örtliche sein. Das 
nicht immer nur Streit ist, es nicht immer ums Geld 
geht, sondern sich auf das Wesentliche 
besonnen wird. Wenn wir alle an einem Strang 
ziehen würden, wäre es entspannt und ruhig, und es 
wäre schön für alle.

Was regt Sie gerade so richtig auf?
Was mich grundsätzlich aufregt sind Neider oder 
Menschen, die alles negativ denken und negativ 
reden. Klar kann man mal schlechte Laune haben, 
jeder hat auch mal etwas zu meckern. Ich mag 
keine schlechte Energie. 

Gibt es etwas, was Sie schon immer einmal sagen 
wollten, aber sich bisher nicht trauten? Wenn ja, 
hier hätten Sie jetzt die Möglichkeit dazu.
Auf diese Frage habe ich mich tatsächlich schon 
gefreut, weil ich finde, dass jeder, der auf diese 
Frage antwortet: „Ich sage immer was ich denke.“, 
diese Leute können nicht empathisch sein, weil es 
Situationsbedingt ist, und es gibt auch Situationen, in 
denen es besser ist, den Mund zu halten. 
Garantiert gibt es tausend Sachen, die jeder Mensch 
schon einmal sagen wollte, aber nicht 
gesagt hat.

Was wollten Sie schon immer einmal machen, 
und haben es sich aber noch nicht getraut?
Ich wollte immer mal einen Motorrad Führerschein 
machen. Den mache ich aber nicht, weil ich mich sehr 
gut kenne, und vermutlich zu schnell fahren würde.

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, was würden Sie 
in Ihrer Stadt oder Ihrem Dorf ändern?
In Bäbelitz würde ich gern, das hat meine Frau auch 
schon im Interview gesagt, das man den Dorfteich 
schön macht. Vielleicht kann man dann darin auch 
wieder baden gehen. 
Ich habe den kleinen Traum, das es in Behren-
Lübchin wieder einen Fußballplatz gibt. Wenn ich im 
Lotto gewinne, dann wäre das einer meiner Träume, 
den ich gern mir und den Kindern erfüllen möchte. 

Welche Frage hätten wir Ihnen noch stellen 
sollen, und hätten Sie gern beantwortet? 
Wie haben meine Frau und ich uns kennengelernt?

Herzlichen Dank für das Interview!
Bitte, es war sehr schön.

Warbelstadt Gnoien 
Markt 11
17179 Gnoien
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Einen großen Dank an die Fahrer die sich für unsere 
Männer die Zeit und viel Geduld genommen haben.

Anschließend wurde noch zünftig gegrillt und die Feier mit 
einem schönen gepflegten Bier beendet. 

Das Betreuungsteam des Maria und Marta Haus Gnoien 

Diakonie Tagespflege „Am Park“

Sommerfest in der Tagespflege „Am Park“

Auch in diesem Jahr wurde in der Tagespflege „Am Park“ 
das traditionelle Sommerfest gefeiert. Gemeinsam mit allen 
Tagesgästen und Mitarbeitenden wurde die Tagespflege 
liebevoll geschmückt und die Live-Band ALPEDI sorgte 
für beste Stimmung. Schon nach den ersten Takten wurde 
das Tanzbein geschwungen, es wurde geschunkelt und 
mitgesungen – unsere Gäste waren textsicher und voller 
Freude dabei.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Unser 
Fahrer übernahm das Grillen, dazu gab es Kartoffelsalat 
und viele weitere Leckereien. Ein Sommerquiz brachte 
Spaß und Abwechslung und das bunte Programm, das 
die Mitarbeitenden vorbereitet hatten, begeisterte alle 
Anwesenden. Besonders beliebt war der Erdbeereisbecher 
mit Sahne zum Nachmittagskaffee.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gruppe ALPEDI, 
die immer wieder gerne zu uns ins Haus kommt und mit 
ihrer Musik für unvergessliche Momente sorgt.

Solche Feste sind ein Höhepunkt im Jahreslauf der 
Tagespflege und stärken das Miteinander – nicht nur für 
unsere Gäste, sondern für alle Mitarbeiter. Sie zeigen, wie 
wichtig Gemeinschaft, Freude und Zusammenhalt sind. 
Am Ende des Tages fuhren alle fröhlich und ein wenig 
müde nach Hause und erzählten ihren Angehörigen von 
einem rundum gelungenen Fest.

Maria und Marta Haus Gnoien 

Herrentag im Maria und Marta Haus in Gnoien!

Auch in diesem Jahr haben wir für unsere Herren im 
Maria und Marta Haus wieder eine lustige Feier mit einem 
Bierchen, vielen Witzen und Musik organisiert. Auch eine 
Überraschung hatten wir für die Männer vorbereitet. 

Als dann Motorengeräusche zu hören waren und ein altes 
Motorrad sowie ein Quad vorführen, war die Überraschung 
groß und das Erstaunen war in allen Gesichtern der Männer 
zu sehen. 

Das Interesse war groß und es wurde viel über die 1954 
gebaute EMW und dem Quad gefachsimpelt. Die beiden 
Fahrer haben alle Fragen beantwortet und viel über ihr 
Fahrzeug erzählt. 

Der Höhepunkt war für fast alle Männer die Rundfahrt 
durch unseren Park mit dem Quad. Die EMW konnte 
man genau anschauen und wer es schaffte ist einmal 
aufgestiegen. 
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Das Betreuungsteam des Maria und Marta Haus Gnoien 

Diakonie Tagespflege „Am Park“

Sommerfest in der Tagespflege „Am Park“

Auch in diesem Jahr wurde in der Tagespflege „Am Park“ 
das traditionelle Sommerfest gefeiert. Gemeinsam mit allen 
Tagesgästen und Mitarbeitenden wurde die Tagespflege 
liebevoll geschmückt und die Live-Band ALPEDI sorgte 
für beste Stimmung. Schon nach den ersten Takten wurde 
das Tanzbein geschwungen, es wurde geschunkelt und 
mitgesungen – unsere Gäste waren textsicher und voller 
Freude dabei.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Unser 
Fahrer übernahm das Grillen, dazu gab es Kartoffelsalat 
und viele weitere Leckereien. Ein Sommerquiz brachte 
Spaß und Abwechslung und das bunte Programm, das 
die Mitarbeitenden vorbereitet hatten, begeisterte alle 
Anwesenden. Besonders beliebt war der Erdbeereisbecher 
mit Sahne zum Nachmittagskaffee.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gruppe ALPEDI, 
die immer wieder gerne zu uns ins Haus kommt und mit 
ihrer Musik für unvergessliche Momente sorgt.

Solche Feste sind ein Höhepunkt im Jahreslauf der 
Tagespflege und stärken das Miteinander – nicht nur für 
unsere Gäste, sondern für alle Mitarbeiter. Sie zeigen, wie 
wichtig Gemeinschaft, Freude und Zusammenhalt sind. 
Am Ende des Tages fuhren alle fröhlich und ein wenig 
müde nach Hause und erzählten ihren Angehörigen von 
einem rundum gelungenen Fest.

Maria und Marta Haus Gnoien 

Herrentag im Maria und Marta Haus in Gnoien!

Auch in diesem Jahr haben wir für unsere Herren im 
Maria und Marta Haus wieder eine lustige Feier mit einem 
Bierchen, vielen Witzen und Musik organisiert. Auch eine 
Überraschung hatten wir für die Männer vorbereitet. 

Als dann Motorengeräusche zu hören waren und ein altes 
Motorrad sowie ein Quad vorführen, war die Überraschung 
groß und das Erstaunen war in allen Gesichtern der Männer 
zu sehen. 

Das Interesse war groß und es wurde viel über die 1954 
gebaute EMW und dem Quad gefachsimpelt. Die beiden 
Fahrer haben alle Fragen beantwortet und viel über ihr 
Fahrzeug erzählt. 

Der Höhepunkt war für fast alle Männer die Rundfahrt 
durch unseren Park mit dem Quad. Die EMW konnte 
man genau anschauen und wer es schaffte ist einmal 
aufgestiegen. 
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Tolle Stimmung kam auf als Ben Zucker alias Andrea 
Schüttpelz die Tagespflege besuchte und den Titel „Mein 
Berlin“ zum Besten gab. Und lecker wurde es natürlich 
auch, denn zum Mittag gab es Berliner Currywurst. Schon 
jetzt sind alle gespannt, wo die nächste kulinarische Reise 
hingehen wird.

Ein besonderer Besuch hatte sich lange im Vorfeld 
angekündigt. Rainer Koch vom DRK Hausnotruf MV 
hatte sich für einen Fachvortrag auf den Weg nach Gnoien
gemacht. Er berichtete ausführlich über die Möglichkeiten, 
die der moderne Hausnotruf bietet. Alle Tagesgäste waren 
sichtlich gespannt was es für Neuerungen auf dem Markt 
gibt. Dies sei so wichtig, wenn man zu Hause alleine sei, 
bemerkte Tagesgast Gisela Neydereck. Nach dem Vortrag 
möchte sie sich noch einmal individuell beraten lassen 
und den Hausnotruf des DRK künftig nutzen.

Kirsten Schmidt, DRK-Tagespflege Gnoien

Gnoiener SV von 1924 

E1 verwandelt die Rennbahn beim Steinbach 
Sommercup in ein kleines Turnierparadies

Am 05.07.2025 fand unser Steinbach Sommercup auf der 
Rennbahn in Gnoien statt... 

12 Mannschaften duellierten sich zunächst in 2 Gruppen... 
In den anschließenden „Überkreuz-Vergleichen“ ging es 
dann um die endscheidenden Finalspielpaarungen...

Am Ende setzte sich die SG Wöpkendorf gegen alle 
Kontrahenten durch und durfte den großen Siegerpokal in 
die Höhe Strecken...

Auf Platz 2 folgte der SV Jördenstorf und mit dem Laager 
SV auf dem 3ten Platz war das Podest voll...

Die weiteren Platzierungen:
4. Gnoiener SV 1
5. FSV Kritzmow 

Unsere Türen stehen für alle offen: Wer Lust hat, die 
Tagespflege „Am Park“ kennenzulernen, ist jederzeit 
herzlich eingeladen, uns zu besuchen. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter und darauf, gemeinsam viele schöne 
Momente zu erleben.

Das nächste Fest ist übrigens schon geplant – im Herbst 
feiern wir wieder und freuen uns auf viele Gäste!

In Namen aller Tagesgäste und Mitarbeiter

Silvia Müller
Einrichtungsleiterin

DRK Tagespflege 

Viel los in der DRK-Tagespflege in Gnoien

Zwischen Gottesdienst, Sportfest und Fachvorträgen – 
Tagesgäste erlebten im Juni ein buntes Programm mit 

vielen Höhepunkten

Auch im Juni erlebten die Gäste der DRK-Tagespflege 
Gnoien ein buntes Programm mit vielen besonderen 
Höhepunkten. So kam Pastor Jens-Uwe Goeritz zu Besuch
und führte auch – auf Wunsch der Tagesgäste – diesmal 
das Abendmahl durch. Der Besuch kam sehr gut an und 
alle freuen sich schon jetzt auf ein Wiedersehen.

Das gemeinsame Sportfest mit der DRK-Kita Märchenland 
gehört für die Senior*innen bereits zur Tradition. Groß und 
Klein hatten sehr viel Spaß an gemeinsamen sportlichen 
Übungen und dem Zusammentreffen der Generationen.
Das ist für alle immer eine sehr große Bereicherung. 
Zum Abschluss erhielten alle Teilnehmenden liebevoll 
gestaltete Urkunden und eine Medaille – darüber freuten 
sich besonders die Kitakinder.

Die beliebte kulinarische Bundesländerreise führte 
Mitarbeitende und Tagesgäste im Juni nach Berlin. Dafür 
hatten die Mitarbeitenden eine interessantes Berlin-Quiz 
vorbereitet, bei dem alle fleißig miträtseln konnten. 
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6. TSV Rostock 2011
7. FSV Krakow am See
8. Union Sanitz 
9. LSG Lüssow
10. TSV Einheit Tessin
11. FSV Rühn
12. Gnoiener SV 2

Wir bedanken uns bei allen Trainern und Teams für 
coole Spiele, Emotionen, Fairplay und gaaanz viel guten 
Fußball...

Ein großer Dank auch an unsere 4 Schiedsrichter Lennart, 
David, Jannis und Glenn, souveräne Vorstellung der 
Unparteiischen.

Ein großer Dank auch an unseren Vereinsvorstand in 
Person von Andy, Jonas und Mandy, welche nicht nur mit 
Rat, sondern mit jeder Menge Tat zur Seite standen und 
uns unterstützt haben...

Damit auch für Zuschauer und Geschwisterkinder was 
geboten wird stand eine Hüpfburg vom Hüpfburgverleih 
Zarnewanz zur Verfügung, die Ospa baute ihre Torwand 
auf und betreute diese sogar während des gesamten Tages... 
Vielen Dank dafür.

Auch unser Marius vom Gnoiener Mobilfunk- und 
Festnetzshop Gnoien stand wieder mit seinem Glücksrad 
parat... Hauptgewinn diesmal ein Saugroboter oder 
Smartphone standen zur Wahl... Am Ende gewann Mila 
Koch und entschied sich für den Saugroboter... 

Danke lieber Marius für deine mittlerweile schon 
langjährige Unterstützung unserer Truppe.

Neben Ulrichs Eiswagen, der mit Slushi und Soft-Eis 
für strahlende Kinderaugen sorgte, gab es bei einem 
Ausschank, der wirklich Champions-League-Nivau hatte, 
eine Riesenauswahl an Speisen und Getränken...Von 
Pommes über Bratwurst bis hin zu Donuts und belegten 
Brötchen war alles dabei...

Dies wurde ganz allein durch unsere Eltern auf die Beine 
gestellt und durchgeführt... Ein Mega-Dankeschön für 
euren Einsatz und eure Unterstützung.

Ein Riesen-DANKESCHÖN an unseren Sponsor 
und Namensgeber des Turniers Mirco Steinbach von 

„Steinbach Heizungs- und Sanitärinstallation“ 

Mirco hat nicht nur finanzielle Mittel zur Verfügung 
gestellt, sondern stand auch mit Manpower beim 
vorbereiten, aufbauen, abbauen und als Meister an der 
Fritteuse zur Seite.Vielen Dank lieber Mirco für deinen 
unermüdlichen Einsatz...

Alles in allem ein richtig schöner Tag mit tollen Teams, 
tollen Menschen und jeder Menge Kinderlachen... Es war 
perfekt.

Für weitere Unterstützung in verschiedenster Form 
bedanken wir uns auch recht herzlich bei:

-Anders Elektrik
-THS Alexander Jürges
-Hausmeisterservice Danilo Gubert
-dem Stadtbauhof Gnoien
-und unserem Platzwart Lutz

Ohne diese gewaltige Unterstützung jedes Einzelnen wäre 
dieser Tag so nicht möglich gewesen.
Vielen Dank 

Liebe Grüße eure E1-Bande
Alex Koch

Gnoiener SV von 1924 
Sparte: Leichtathletik

Maya Fechner vom Gnoiener SV gewinnt 3 x 
Edelmetall bei den Landesmeisterschaften der 

Leichtathletik

Nach den Landesmeisterschaften der großen Altersklassen 
in Rostock fanden die Meisterschaften für die AK 8 – 11 
im Kurt Bürger Stadion in Wismar statt. 

Der Ablauf dieser Wettkämpfe wurde vom PSV Wismar 
Abteilung Leichtathletik hervorragend organisiert und 
durchgeführt. 

Vom Gnoiener SV reisten 5 Athletinnen zu diesen 
Titelkämpfen. In der AK 8 war Maya Fechner gemeldet. 
Maya startete im Weitsprung, über 50 m und im Ballwurf. 
Zuerst war der Weitsprung an der Reihe. Diese Konkurrenz 
entwickelte sich zu einem wahren Krimi. 
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Vor dem 6. und letzten Durchgang führte Maya mit 3.26 
m vor Ava Klingen vom 1. LAV Rostock mit 3. 25 und 
Elli Strauß HSG Uni Rostock mit 3.23 m. Aber es gab 
im letzten Durchgang keine Steigerungen mehr, so wurde 
Maya Landesmeisterin 2025. Maya qualifizierte sich auch 
mit einem Vorlaufsieg über die 50 m für den Endlauf. Im 
Finale musste das Zielfoto über Platz 1 entscheiden. 

Für Maya und Ava Klingen vom 1. LAV Rostock wurden 
8.61 s gestoppt. Die Auswertung ergab für Ava Platz 1 
und Maya wurde Vizelandesmeisterin. Im Ballwurf 
gewann Maya ihre 3. Medaille. Sie gewann mit 20.50 m 
eine weiter Silbermedaille.

Über die 50 m in der AK 10 siegte Liz Nocke im 5. Vorlauf 
von 7. Die neue Bestzeit reichte für den B - Endlauf. Im B 
– Finale wurde es Platz 2. Unter den 42 Teilnehmerinnen 
bedeutete dieser Zieleinlauf Platz 8. Ida Witte platzierte 
sich im Mittelfeld der Starterinnen. 

Im Ballwurf der AK 10 wurde der Gnoiener SV von Lotta 
Ziese vertreten. Mit 27 m belegte sie Platz 7 und wurde 
somit auch zur Siegerehrung aufgerufen.

In der AK 11 war Amelie Wruck gemeldet. Amelie siegte 
im 4. Vorlauf über 50 m von 7 und kam über diese Zeit 
in den B – Endlauf. Im B Finale wurde es Platz 6. In der 
Hochsprungkonkurrenz entwickelte sich bei Nieselregen 
ein spannender Wettkampf um die Medaillen. 

Für Amelie wurde es trotz persönlicher Bestleistung 
von 1.25 m nur der undankbare 4. Platz. In einem 
hochklassigen Weitsprungwettkampf konnte sich Amelie 
von Versuch zu Versuch steigern und wurde mit Platz 6 
belohnt.

Großen Dank an die betreuenden Trainer Stephan Koll 
und Thomas Schröder und an die mitgereisten Eltern für 
die tatkräftige Unterstützung.

Lolita Koll

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Frank Albrecht

Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags nach 
vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren des Monats August

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Altkalen

Am 21. Juni feierte die Freiwillige Feuerwehr Altkalen ihr 
90-jähriges Jubiläum. Wehrführer Stefan Eilert hielt die 
Begrüßungsansprache.  

Er erinnerte an die Anfänge und den Werdegang der Alt-
kalener Wehr bis heute. Es ist nicht ganz einfach die Ge-
schichte der Freiwilligen Feuerwehr Altkalen darzustellen, 
gibt es doch genau wie in Damm, Granzow, Kämmerich, 
Kleverhof und Rey kaum bzw. keine Aufzeichnungen aus 
den Anfangsjahren. Einzig die Freiwillige Feuerwehr in 
Alt Pannekow verfügte über einige Aufzeichnungen und 
alte Fotos.
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Weitere Grußworte überbrachten Amtsvorsteher Lars 
Schwarz, Sven Reinke vom Kreisfeuerwehrverband und 
Amtswehrführer Alexander Jürges. Bürgermeister Frank 
Albrecht war an diesem Tag durch private Verpflichtungen 
leider verhindert und konnte nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen, damit sollte die Nachfrage nach dem Fern-
bleiben des Bürgermeisters auch geklärt sein.

Angereist in Altkalen waren die Partnerfeuerwehr aus 
Rickling, die Freiwilligen Feuerwehren aus Boddin, Dar-
gun, Dölitz, Finkenthal, Gnoien, Kämmerich, Jördenstorf 
sowie die Löschgruppe aus Viecheln. Zur Unterhaltung 
der Aktiven und Gäste wurde ein Spaßwettkampf durch-
geführt. Diesen gewann die Löschgruppe aus Viecheln, 
der zweite Platz ging an die Freiwillige Feuerwehr Dölitz, 
dritter wurde die FFw Boddin, vierter die FFw Altkalen, 
den fünften und damit letzten Platz errang die FFw Was-
dow. 

Bei der Jugendfeuerwehr siegte die Mannschaft aus Was-
dow, gefolgt von Altkalen I und II. Außerhalb der Wertung 
starteten die Wehrführer spontan einen eigenen Durchgang 
und lagen zeitmäßig ganz vorn. Danke für eure „Einsatz-
bereitschaft“ an alle teilnehmenden Wehrführer und nicht 
zu vergessen, die einzige Wehrführerin im Amtsbereich. 
Ein kleiner Wermutstropfen trübte dann aber doch diesen 
Tag: Das Interesse der Einwohner der Gemeinde Altkalen 
an dieser Veranstaltung hielt sich sehr in Grenzen. 

Das Jubiläum klang dann am Abend mit dem Feuerwehr-
ball im Altkalener Krug aus. Die Rickliger Kameraden 
blieben nicht nur zum Feuerwehrball, sie übernachteten 
im Feuerwehrgerätehaus und wurden am nächsten Mor-
gen nach einem gemeinsamen Frühstück verabschiedet.

Die Freiwillige Feuerwehr Altkalen bedankt sich bei allen 
Helfern, Aktiven und Sponsoren für ihr Engagement. Dan-
ke auch an alle, die für die Versorgung auf dem Festplatz 
zuständig waren. Ein ganz besonderer Dank geht an Mari-
anne Zülsdorf für die Ausrichtung unseres Feuerwehrballs 
im Altkalener Krug.

Im Auftrag der FFw Altkalen Hubert Eilert

Feuerwehrverein Altkalen e.V.

3. Juli 2025, André Stapel vom Feuerwehrverein e.V.    
überreichte am Ausbildungsabend dem Wehrführer Ste-
fan Eilert  eine Atemschutzüberwachungstafel (Atem-
schutzüberwachung (ASÜ)) dies bedeutet eine regelmä-
ßige und schriftlich dokumentierte Überwachung von  
Atemschutzgeräteträgern während des Einsatzes oder 
der Übung unter Atemschutz. Bei der Feuerwehr ist eine 
Atemschutzüberwachung Pflicht. Weiterhin wurden zwei 
D – Mehrzweckstrahlrohre (Für Wald- und Flächenbrän-
de einsetzbar) überreicht. Spendengelder ermöglichten 
diese Käufe. Dankeschön an alle Spender, die Geld für 
den Feuerwehrverein gaben. Gerätewart Kevin Schwarz 

– ebenfalls Mitglied im Feuerwehrverein sponserte privat 
einen 25 Liter fassenden Dönges Löschrucksack Ermak, 
25 l, für Waldbrand und Vegetationsbrand, Schlauchlänge: 
100 cm Reichweite: 5-10 m, für die Freiwillige Feuerwehr 
Altkalen. Diese Löschrucksäcke wurden der Altkalener 
Feuerwehr beim Waldbrand Göldenitzer Moor zur Verfü-
gung gestellt. Sie bewähren sich vor allem bei kleineren 
Glutnestern, die gezielter durch einzelne Kameraden be-
kämpft werden können.

Damit soll die Ausrüstung vervollständigt  und Einsatzfä-
higkeit der Altkalener Wehr weiter erhöht werden.
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Elli Strauß HSG Uni Rostock mit 3.23 m. Aber es gab 
im letzten Durchgang keine Steigerungen mehr, so wurde 
Maya Landesmeisterin 2025. Maya qualifizierte sich auch 
mit einem Vorlaufsieg über die 50 m für den Endlauf. Im 
Finale musste das Zielfoto über Platz 1 entscheiden. 

Für Maya und Ava Klingen vom 1. LAV Rostock wurden 
8.61 s gestoppt. Die Auswertung ergab für Ava Platz 1 
und Maya wurde Vizelandesmeisterin. Im Ballwurf 
gewann Maya ihre 3. Medaille. Sie gewann mit 20.50 m 
eine weiter Silbermedaille.

Über die 50 m in der AK 10 siegte Liz Nocke im 5. Vorlauf 
von 7. Die neue Bestzeit reichte für den B - Endlauf. Im B 
– Finale wurde es Platz 2. Unter den 42 Teilnehmerinnen 
bedeutete dieser Zieleinlauf Platz 8. Ida Witte platzierte 
sich im Mittelfeld der Starterinnen. 

Im Ballwurf der AK 10 wurde der Gnoiener SV von Lotta 
Ziese vertreten. Mit 27 m belegte sie Platz 7 und wurde 
somit auch zur Siegerehrung aufgerufen.

In der AK 11 war Amelie Wruck gemeldet. Amelie siegte 
im 4. Vorlauf über 50 m von 7 und kam über diese Zeit 
in den B – Endlauf. Im B Finale wurde es Platz 6. In der 
Hochsprungkonkurrenz entwickelte sich bei Nieselregen 
ein spannender Wettkampf um die Medaillen. 

Für Amelie wurde es trotz persönlicher Bestleistung 
von 1.25 m nur der undankbare 4. Platz. In einem 
hochklassigen Weitsprungwettkampf konnte sich Amelie 
von Versuch zu Versuch steigern und wurde mit Platz 6 
belohnt.

Großen Dank an die betreuenden Trainer Stephan Koll 
und Thomas Schröder und an die mitgereisten Eltern für 
die tatkräftige Unterstützung.

Lolita Koll

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Frank Albrecht

Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags nach 
vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren des Monats August

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Altkalen

Am 21. Juni feierte die Freiwillige Feuerwehr Altkalen ihr 
90-jähriges Jubiläum. Wehrführer Stefan Eilert hielt die 
Begrüßungsansprache.  

Er erinnerte an die Anfänge und den Werdegang der Alt-
kalener Wehr bis heute. Es ist nicht ganz einfach die Ge-
schichte der Freiwilligen Feuerwehr Altkalen darzustellen, 
gibt es doch genau wie in Damm, Granzow, Kämmerich, 
Kleverhof und Rey kaum bzw. keine Aufzeichnungen aus 
den Anfangsjahren. Einzig die Freiwillige Feuerwehr in 
Alt Pannekow verfügte über einige Aufzeichnungen und 
alte Fotos.
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Weitere Grußworte überbrachten Amtsvorsteher Lars 
Schwarz, Sven Reinke vom Kreisfeuerwehrverband und 
Amtswehrführer Alexander Jürges. Bürgermeister Frank 
Albrecht war an diesem Tag durch private Verpflichtungen 
leider verhindert und konnte nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen, damit sollte die Nachfrage nach dem Fern-
bleiben des Bürgermeisters auch geklärt sein.

Angereist in Altkalen waren die Partnerfeuerwehr aus 
Rickling, die Freiwilligen Feuerwehren aus Boddin, Dar-
gun, Dölitz, Finkenthal, Gnoien, Kämmerich, Jördenstorf 
sowie die Löschgruppe aus Viecheln. Zur Unterhaltung 
der Aktiven und Gäste wurde ein Spaßwettkampf durch-
geführt. Diesen gewann die Löschgruppe aus Viecheln, 
der zweite Platz ging an die Freiwillige Feuerwehr Dölitz, 
dritter wurde die FFw Boddin, vierter die FFw Altkalen, 
den fünften und damit letzten Platz errang die FFw Was-
dow. 

Bei der Jugendfeuerwehr siegte die Mannschaft aus Was-
dow, gefolgt von Altkalen I und II. Außerhalb der Wertung 
starteten die Wehrführer spontan einen eigenen Durchgang 
und lagen zeitmäßig ganz vorn. Danke für eure „Einsatz-
bereitschaft“ an alle teilnehmenden Wehrführer und nicht 
zu vergessen, die einzige Wehrführerin im Amtsbereich. 
Ein kleiner Wermutstropfen trübte dann aber doch diesen 
Tag: Das Interesse der Einwohner der Gemeinde Altkalen 
an dieser Veranstaltung hielt sich sehr in Grenzen. 

Das Jubiläum klang dann am Abend mit dem Feuerwehr-
ball im Altkalener Krug aus. Die Rickliger Kameraden 
blieben nicht nur zum Feuerwehrball, sie übernachteten 
im Feuerwehrgerätehaus und wurden am nächsten Mor-
gen nach einem gemeinsamen Frühstück verabschiedet.

Die Freiwillige Feuerwehr Altkalen bedankt sich bei allen 
Helfern, Aktiven und Sponsoren für ihr Engagement. Dan-
ke auch an alle, die für die Versorgung auf dem Festplatz 
zuständig waren. Ein ganz besonderer Dank geht an Mari-
anne Zülsdorf für die Ausrichtung unseres Feuerwehrballs 
im Altkalener Krug.

Im Auftrag der FFw Altkalen Hubert Eilert

Feuerwehrverein Altkalen e.V.

3. Juli 2025, André Stapel vom Feuerwehrverein e.V.    
überreichte am Ausbildungsabend dem Wehrführer Ste-
fan Eilert  eine Atemschutzüberwachungstafel (Atem-
schutzüberwachung (ASÜ)) dies bedeutet eine regelmä-
ßige und schriftlich dokumentierte Überwachung von  
Atemschutzgeräteträgern während des Einsatzes oder 
der Übung unter Atemschutz. Bei der Feuerwehr ist eine 
Atemschutzüberwachung Pflicht. Weiterhin wurden zwei 
D – Mehrzweckstrahlrohre (Für Wald- und Flächenbrän-
de einsetzbar) überreicht. Spendengelder ermöglichten 
diese Käufe. Dankeschön an alle Spender, die Geld für 
den Feuerwehrverein gaben. Gerätewart Kevin Schwarz 

– ebenfalls Mitglied im Feuerwehrverein sponserte privat 
einen 25 Liter fassenden Dönges Löschrucksack Ermak, 
25 l, für Waldbrand und Vegetationsbrand, Schlauchlänge: 
100 cm Reichweite: 5-10 m, für die Freiwillige Feuerwehr 
Altkalen. Diese Löschrucksäcke wurden der Altkalener 
Feuerwehr beim Waldbrand Göldenitzer Moor zur Verfü-
gung gestellt. Sie bewähren sich vor allem bei kleineren 
Glutnestern, die gezielter durch einzelne Kameraden be-
kämpft werden können.

Damit soll die Ausrüstung vervollständigt  und Einsatzfä-
higkeit der Altkalener Wehr weiter erhöht werden.
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Wir wünschen Ihnen zauberhafte, sommerliche Momente!
Viele Grüße aus dem Regenbogenland!

Nadin Beutel

Unser Arbeitseinsatz am 20.06.2025

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer. Ohne euch hätten wir 
das nicht geschafft. Bei unserem diesjährigen Arbeitseins-
atz haben wir wieder ganz viel erneuert.

Unser Eingangsbereich wurde verschönert. Zudem wurden 
ein Experimentiertisch und zwei Experimentierwaagen ge-
baut, um spannende Lernmöglichkeiten zu schaffen. Der 
Spielberg wurde repariert und zwei neue Spielhäuser sind 
entstanden, die nun zum kreativen Spielen einladen.

Aber auch in Vorbereitung auf unseren Arbeitseinsatz wur-
de ganz viel gearbeitet. So rückte der Minibagger an und 
entfernte alte Baumwurzeln. Vielen Dank an Elektro-Wer-
ner für das Sponsoring des Baggers und an den Baggerfah-
rer Christian!

Sina Bergemann

Die Wasser-Wisser!

Unsere Vorschulkinder der Öko-Kita „Regenbogenland“ 
sind jetzt Wasser-Experten. Die Firma Grünbeck hatte viel 
Wissenswertes im Gepäck. Gemeinsam haben sie eine klei-
ne Filteranlage gebaut, um zu sehen, wie das Wasser sauber 
wird. 

Auch das Mischen von Farben im Wasser wurde von den 
2 Mitarbeiterinnen anschaulich demonstriert. Alle Kinder 
durften einen Eiswürfel zum Schweben bringen, das war 
eine spannende Erfahrung. 

Ebenfalls zur Erhöhung der Einsatzbereitschaft soll der 
neu eingeführte Schulungsabend dienen, der einmal mo-
natlich durchgeführt wird und gezielt spezielle Thema-
tiken beinhaltet. Gleich nach der theoretischen folgte an 
diesem Abend die praktische Ausbildung der Kameraden 
vor Ort, die von Andrè Stapel und Kevin Schwarz geleitet 
wurden.

Im Auftrag des Feuerwehrvereins Altkalen e.V. 
Hubert Eilert

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren des Monats August

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Öko-Kita „Regenbogenland“

Nachrichten aus dem Regenbogenland

Von der Raupe zum Schmetterling

Ach war das ein interessantes Projekt! 

Ein großes Paket, mit ganz viel Zubehör, kam in unserem 
Regenbogenland an. Mit Schmetterlingsaufzuchtmateria-
lien! BITTE SOFORT ÖFFNEN! War das spannend! Wir 
haben die Verwandlung von der kleinen Raupe zum wun-
derschönen Diestelfalter so nah wie nie zuvor erleben dür-
fen. Viele Lieder und Bastelangebote begleiteten die Ver-
wandlung von Raupe zu Puppe und schließlich der Schlupf 
aus der Puppe zum Schmetterling.

Pünktlich zum 28. Kita-Jubiläum am 1. Juli waren alle 
Diestelfalter geschlüpft und wir konnten sie als Höhepunkt 
unseres großen Morgenkreises in die Freiheit entlassen.

ES WAR ZAUBERHAFT UND SEHR LEHRREICH!
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Am Ende des Vormittags bekamen alle eine Urkunde und 
ganz viele tolle Leckereien, die von Grünbeck spendiert 
wurden.

Wir sagen Dankeschön!

Christin Seiche

Am 25.06.2025 hieß es wieder „Alt und Jung gemeinsam“ 
zu einem sportlichen Vormittag lud uns das Seniorenheim 
anlässlich der Kindertagsnachfeier ein. Bei Sackhüpfen, 
Eierlauf, Wasserschöpfen und Kegeln konnten die Vor-
schulkinder ihr Können unter Beweis stellen. Angespornt 
wurden sie von den Omas und Opas, die ihnen laut zu-
riefen. „Tempo, tempo, gleich geschafft!“ Am kleinen Ap-
felbaum, den wir dem Seniorenheim zum Jubiläum über-
reichten, wurde dem Frieden auf der Welt gedacht. 

Wir sangen gemeinsam das Lied von der Friedenstaube 
und ließen Luftballons steigen. Dann wurden die Sieger, 
Prinz und Prinzessin mit Kronen gekürt. Die Kinder beka-
men als Geschenk ein Überraschungspaket. 

Wir bedanken uns von Herzen für diesen erlebnisreichen 
Vormittag und das leckere Mittagessen. 

Christel Scholz

„Alt und Jung Gemeinsam“, unser Projekt vereint nun auch 
die Schmetterlingsgruppe und die Tagespflege der Diako-
nie aus Gnoien. 

Unsere Kinder warteten gespannt und begrüßten die Omas 
und Opas mit einem Lied. Bei der anschließenden Obst-
pause wurden schon die ersten Kontakte geknüpft. 

Die Kinder und ich freuen uns schon auf den nächsten Be-
such. 

Doreen Engel

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach 
vorheriger Vereinbarung

 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren des Monats August

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Sommerfest mit Einweihung der neuen 
Multisportanlage

Welch ein herrlicher Tag liegt hinter uns. Denn wir hatten 
Grund zum Feiern! Am Samstag, dem 19. Juli 2025, traf 
sich um 14.00 Uhr ein Großteil der Finkenthaler zum gro-
ßen Sommerfest an der neu errichteten Multisportanlage, 
die mit diesem Fest eingeweiht wurde. 

Ein festlich geschmückter Dorfplatz lud zum Verweilen 
und Dabeisein ein, damit konnte die Feier beginnen. Nach 
der Eröffnungsrede ging es dann endlich richtig los. 

Ca. 120 Ballons stiegen gemeinsam in den sommerblauen 
Himmel und damit war die Multisportanlage eröffnet und 
die Spiele konnten beginnen.
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Als Wettbewerb wurden Stationen vorbereitet: Eishockey 
Puk schießen, Torwand schießen, Basketbälle werfen, Be-
cher Pingpong und Dosenwerfen. Die große Hüpfburg und 
Glitzer Tattoos anmalen ergänzten das Angebot an Aktivi-
täten. Und Andreas Habermann moderierte souverän die 
sportlichen Aktivitäten. Natürlich gab es kulinarisch alles, 
worauf der hungrig gelaufene Sportler und alle Gäste Lust 
hatten: Eis, Kuchen, Zuckerwatte sowie Bratwurst und 
Pommes und Getränke nach Lust und Laune.

Gegen 17.00 Uhr fand die Siegerehrung durch den Bür-
germeister und Andreas statt, sie war gestaffelt nach Al-
tersgruppen. 

bis 8 Jahre: 
1. Platz: Amelie 2. Platz: Matti 3. Platz: Jarno

ab 9 Jahre:
1. Platz: Julius 2. Platz: Lineo 3. Platz: Linus 

Überreicht wurden Pokale, Medaillen und die Wettkampf-
karte. Und da alle Kinder Gewinner an diesem besonderen 
Tag waren, durfte sich jeder ein tolles Geschenk aussuchen. 

Dies war möglich durch die großzügigen Sachspenden 
und finanziellen Zuwendungen. Herzlichen Dank.

Ein gelungenes Fest unter der Federführung des Vereines 
der Freiwilligen Feuerwehr Finkenthal liegt hinter uns. 
Glückliche Kinder, perfektes Wetter, begeisterte Gäste - 
schöner geht es nicht. 

Mein Dank gilt daher allen Beteiligten und Helfern für 
diesen tollen Tag und ein ganz besonderer Dank an Aline, 
Doreen und Silvana! 

Einen ganz großen Dank gilt unseren Sponsoren für die 
finanzielle Unterstützung oder für schöne Sachspenden:

Landwirtschaftsbetrieb Hubertus Paetow
E.dis
Dr. Lutz Finke
Erzeugerzusammenschluss Fürstenhof GmbH
Elektroservice Gerhard Möller 
LTS Lilie Tief- und Straßenbau GmbH
Tischlerei Manfred Junge
Autowerkstatt Jürgen Krüger Gnoien
Baubetrieb Axel Krecklow
Marius Gugat/Hüpfburg
Markus Steinke/Eiswagen
Igor Lechner/Eishockey
Bauservice Andre` Balz
Dachdeckerei Daniel Leppin
Malerbetrieb Bernd Klasen
Brauerei Dargun GmbH
Ostseesparkasse Gnoien
Raiffeisenbank Mecklenburgische Seenplatte
Darguner Sandhasen e.V.
EDEKA Baaß Dargun
Steffen Schönemeyer, Obsthof Eschenhörn
 
Und wir danken uns selbst, allen, die sich in Vorbereitung 
des Festes und am 19. Juli so engagiert und voll guter Lau-
ne um das Gelingen unseres SommerSportfestes kümmer-
ten:

- Gemeinde Finkenthal/Freiwillige Feuerwehr Finkenthal 
e.V.

- allen Stationsbetreuern
- allen Kuchenbäckerinnen, den Frauen und Männern am 
Ausschank und Buffett 
- und allen „stillen Helfern“.
 
Für unsere in die Jahre gekommene Tischtennisplatte fer-
tigte die Fa. Metallbau Freudenfeld aus Altkalen als Sach-
spende ein neues Outdoor-TT-Netz an. Auch dafür ganz 
herzlich Danke.

Stefan Finke
Bürgermeister
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Ein wunderschöner Ausflug zur Aalbude

Pflegedienst Margareta 
Der alternative Pflegedienst GbR
Nadine Lewerenz • Claudia Lewerenz

Tel.: 0381 / 20 26 09-84, Fax: -85 
Mobil: 0172 / 38 07 135

Am Freitag, den 20.06.2025 stand unser nächster 
Ausflug mit unseren Patienten an. Wir vom Pflege-
dienst Margareta hatten uns als Ausflugsziel das 
„Restaurant zur Aalbude“ ausgesucht. Nach dem wir 
alle Patienten abgeholt hatten und an unserem Ziel 
angekommen waren, begaben wir uns auf unsere 
reservierten Plätze. Von hier hatten wir einen herrli-
chen Blick auf das Wasser der Peene.

Es war für alle ein wunderschöner Nachmittag bei 
Eis, Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken. Ein kleines 
Programm und eine lustig gestaltete Tombola um-
randeten diesen Nachmittag.

Ein großes Dankeschön geht an den „Chef“ der Aal-
bude, der uns Mitarbeiterinnen vom Pflegedienst 
zum Kaffee eingeladen hatte sowie an das Personal 
vom Restaurant. Sie waren alle sehr nett und hilfsbe-
reit.

Nun gehen wir mit unserer Aktion „Gemeinsam statt 
Einsam“ erst einmal in die Sommerpause.

Ramona Rudolf
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E.dis
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Tischlerei Manfred Junge
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Und wir danken uns selbst, allen, die sich in Vorbereitung 
des Festes und am 19. Juli so engagiert und voll guter Lau-
ne um das Gelingen unseres SommerSportfestes kümmer-
ten:
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e.V.
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Stefan Finke
Bürgermeister
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Ein wunderschöner Ausflug zur Aalbude

Pflegedienst Margareta 
Der alternative Pflegedienst GbR
Nadine Lewerenz • Claudia Lewerenz

Tel.: 0381 / 20 26 09-84, Fax: -85 
Mobil: 0172 / 38 07 135

Am Freitag, den 20.06.2025 stand unser nächster 
Ausflug mit unseren Patienten an. Wir vom Pflege-
dienst Margareta hatten uns als Ausflugsziel das 
„Restaurant zur Aalbude“ ausgesucht. Nach dem wir 
alle Patienten abgeholt hatten und an unserem Ziel 
angekommen waren, begaben wir uns auf unsere 
reservierten Plätze. Von hier hatten wir einen herrli-
chen Blick auf das Wasser der Peene.

Es war für alle ein wunderschöner Nachmittag bei 
Eis, Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken. Ein kleines 
Programm und eine lustig gestaltete Tombola um-
randeten diesen Nachmittag.

Ein großes Dankeschön geht an den „Chef“ der Aal-
bude, der uns Mitarbeiterinnen vom Pflegedienst 
zum Kaffee eingeladen hatte sowie an das Personal 
vom Restaurant. Sie waren alle sehr nett und hilfsbe-
reit.

Nun gehen wir mit unserer Aktion „Gemeinsam statt 
Einsam“ erst einmal in die Sommerpause.

Ramona Rudolf
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Henrik Jager
Dorfstraße 8, 17179 Walkendorf

Tel.: 039972 50223
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Walkendorf

gratuliert allen Jubilaren des Monats August

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Frauentreff Walkendorf 

Grillnachmittag mit dem Frauentreff

Am 01.07.2025 fand bei strahlendem Sonnenschein der 
alljährliche Grillnachmittag des Frauentreffs statt. 

30 Frauen aus Walkendorf, Strietfeld und Dalwitz kamen, 
um gemeinsam einen entspannten Nachmittag zu verbrin-
gen.

Es waren hochsommerliche Temperaturen, 34 Grad, so 
dass es uns nicht möglich war, draußen beim Grill zu sit-
zen. So haben wir die Innenräume genutzt, die in dem al-
ten Gebäude annehmbare Temperaturen hatten.

Wir haben die Tische liebevoll dekoriert und für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt. Verschiedene Grillspezia-
litäten, Kartoffelsalat, frische Salate und Dips luden zum 
Schlemmen ein. Auch Alster und Süßspeisen fehlten nicht.

Neben dem gemütlichen Beisammensein gab es auch noch 
eine kleine Showeinlage. Doris Wardius aus Güstrow hat 
uns mit einer Auswahl an kurzen, charmanten und über-
raschenden Witzen zum Schmunzeln und viele auch zum 
Lachen gebracht.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Grillmeisterin-
nen, Sabine und Birgit und allen, die beim Aufbau und Ab-
bau uns unterstützt haben. Der Grillnachmittag hat wieder 
einmal gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft, Austausch und 
kleine Auszeit im Alltag sind. 

Wir freuen uns auf den nächsten Frauentreff am 05.08.2025!

Euer Organisationsteam
Marina Pfau und Ruth Ehlert

Quietjes e.V. –Initiative zur Förderung freier Kultur, Kunst 
und Bildung im ländlichen Raum

Kochen mit Freunden – Gefüllte Weinblätter, ge-
teilte Geschichten

Einmal im Monat verwandelt sich das Q54 Kultur-Begeg-
nung- Kunst in Wasdow in eine offene Küche der Begeg-
nung: 

Bei unserem Format „Kochen mit Freunden“ wird ge-
meinsam geschnippelt, gekocht und gegessen – und dabei 
viel gelacht, erzählt und voneinander gelernt.

Auch beim letzten Treffen am 4.7. wurde wieder geschnip-
pelt, gerollt, gekocht und gemeinsam gegessen. 
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Diesmal stand ein besonderes Gericht auf dem Programm: 
gefüllte Weinblätter. Rodeina hat uns gezeigt, wie diese 
traditionelle Speise aus ihrem Herkunftsland zubereitet 
wird – mit viel Geduld, Fingerspitzengefühl und einer Pri-
se Heimat. Schritt für Schritt wurde die Füllung gekocht, 
die Weinblätter gefüllt und sorgfältig gewickelt, bevor al-
les gemeinsam verkostet wurde. Viele Gäste kamen, um 
zuzuschauen, mitzumachen oder einfach nur zu probieren. 
Die Freude am gemeinsamen Tun war deutlich spürbar 
– ebenso wie die Begeisterung über die kleinen kulinari-
schen Kunstwerke. Die Stimmung war herzlich, die Töp-
fe dufteten, und am Ende saßen alle gemeinsam an einem 
langen Tisch. Das gemeinsame Kochen brachte nicht nur 
neue Geschmäcker auf den Teller, sondern auch neue Ver-
bindungen zwischen den Menschen. Es war spürbar: Es-
sen verbindet – über alle Unterschiede hinweg.    

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal – wenn es wie-
der heißt: Kochen mit Freunden.

Termine!

Sommerferienspiele im Q54 in Wasdow
Gemeinsam drucken, Bücher binden, malen, tanzen, spie-
len experimentieren mit Holz, Textilien, Fotos, Wasser 
schlachten und Stopp-Tanz feiern. Langeweile hat hier 
keine Chance! Erlebt eine bunte Woche voller Spaß und 
Überraschungen im Q54. Vom 25.-29. August 2025 von 
10 -16 Uhr für Kinder von 8 bis 13 Jahren 

Mehr Infos unter www.quietjes.de

Karen Wieprich
Projektleiterin

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land  

August 2025 

Freitag 
01.08.2025

11:00 Abschlussandacht des Feriencamps 
Gnoien

Samstag 
02.08.2025

16:15 Orgelführung Kirche Neukalen
17:00 Konzert „Duo Vimaris“ Kirche 
Neukalen
Orgel / Gesang
19:00 Konzert „Duo Vimaris“ Kirche 
Gnoien 
Orgel / Gesang

Sonntag 
03.08.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Boddin
10:30 Gottesdienst Kirche Basse

Donnerstag
07.08.2025

14:30 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Samstag
09.08.2025

17:00 Picknickkonzert Duo Birdhouse
Pfarrgarten Gnoien
(bitte gefüllte Picknickkörbe mitbringen)

Sonntag
10.08.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Walkendorf
10:30 Gottesdienst Kirche Gnoien

Dienstag
12.08.2025 14:00 Gemeindenachmittag Boddin

Die.-Do.
12.-

14.08.2025

19:00 Bibelwoche, Texte aus dem 
Johannesevangelium
Pfarrgarten Gnoien

Mittwoch
13.08.2025

10:00 Gottesdienst DRK Gnoien
14:00 Gemeindenachmittag Walkendorf

Freitag
15.08.2025 10:15 Gottesdienst MMH Gnoien

Samstag
16.08.2025 19:00 Wohnzimmerkirche Boddin

Sonntag
17.08.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Basse
11:00 Taufgottesdienst am Pannekower See

Samstag
23.08.2025 19:00 Wohnzimmerkirche Behren-Lübchin

Sonntag
24.08.2025

10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche 
Gnoien

Dienstag
26.08.2025

14:00 – Sprechzeit mit Pastor Jens-Uwe 
Goeritz
16:00 Pfarrhaus Gnoien

Freitag
29.08.2025 19:30 Taize´- Andacht Kirche Finkenthal

Sonntag
31.08.2025

10:00 Plattdeutscher Gottesdienst Kirche 
Walkendorf
10:30 Gottesdienst open air (bei gutem 
Wetter) Boddin

Regelmäßige Kreise im Pfarrhaus Gnoien
Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, 
Am Kirchenplatz 11, 17179 Gnoien 

Pastor Jens-Uwe Goeritz Tel.: 039971 12406   
mobil 0177-7111756
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Musik im Gnoiener Land und Dargun-
Neukalen

Kirche Neukalen/Marienkirche Gnoien:
Sa.: 02.08.2025 / 16.15 Uhr: Orgelführung

„Duo Vimaris“ – Wieland & Miriam Meinhold
17.00 Uhr: Neukalen
19.00 Uhr Gnoien
„Sommerliches Wandelkonzert“
Orgel / Gesang 
Vor dem Konzert, um 16:15 Uhr direkt am Spieltisch der 
Baumann-Orgel in Johanniskirche Neukalen: „Klangma-
jestät – Besuch bei der Königin“  Dr. W. Meinhold erläu-
tert Aufbau und Klangfarben der historischen Orgel von 
Baumann anhand von 15 Improvisationen. Im Konzert 
werden Barockwerke von Händel dargeboten.In Gnoi-
en spielen die beiden um 19 Uhr „Élégance á la France 

- Klangfaszination Frankreich“

Pfarrgarten Gnoien:
Sie haben eine Decke und einen gefüllten Picknickkorb? 
Dann bieten wir den passenden Ort und coole Jazz-Live-
Musik dazu:

Samstag, 09.08.2025 / 17.00 Uhr

„Picknickkonzert“: Duo Birdhouse 
Jazzkonzert

Ein Zufall hatte seine Hände im Spiel, als er das erste 
gemeinsame Konzert von Lutz Funke (große und kleine 
Saxofone) und Carsten Nachtigall (schwarze und weiße 
Tasten) mit dem 196. Geburtstag von Adolphe Sax, dem 
Erfinder des Saxofons, zusammenlegte. 

In diesem Jahr feiern die beiden bereits zum 15. Mal nicht 
nur Sax’ Geburtstag, sondern auch das Jubiläum des Duos 
Birdhouse Jazz. Die Musiker schaffen es, durch das Ver-
weben spannender Geschichten aus ihren unterschiedli-
chen musikalischen Wurzeln eine ganz eigene musikali-
sche Identität zu entwickeln. Da stehen die Beatles neben 
einem George Gershwin, während Wolfgang Amadeus 
Mozart neben Esbjörn Svensson auf Duke Ellington war-
tet, der seine A-Train verpasst hat. Aber Birdhouse Jazz 
schmückt sich nicht nur mit fremden Federn, auch Eigen-
kompositionen haben ihren festen Platz im Repertoire.

M. Pietsch

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 06.09.2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 18.08.2025

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.
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E-Mail: danilo-gubert@web.de 

Mobil: 0151 / 42 36 25 48 • Büro: 039971 / 339845

Gartenpflege
• Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- 
und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung 
Grünschnittabfall • Sichtkontrolle von Grünanlagen

Hausmeisterservice rund ums Haus
• Reinigung von Vordächern und Dachrinnen • Reinigung von
Gehwegen, Zufahrten und Parkplätzen • Außenreinigung von
Wohnanlagen • Kleinstmalerarbeiten • Winterdienst • Entrümpelung

www.hausmeisterservice-gubert.de
Wir vermieten auch Anhänger!

große und kleine...

SEIT 2015

Wir sind auch
bei Facebook

Der Sommer läuft auf Hochtouren. Wie laufen Eure Projekte?

Wir freuen uns auf Euch! Wir suchen Dich!

Bauen für die Zukunft!

Gesucht wird ein Mitarbeiter (m,w,d) 
zur Verstärkung in unserem Team. 
Voraussetzungen wären ein Führer-
schein, Kenntnisse im Garten- und 
Landschaftsbau sowie Erfahrung im 
Führen von schweren Maschinen.

Bewirb Dich jetzt bei uns!
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Musik im Gnoiener Land und Dargun-
Neukalen

Kirche Neukalen/Marienkirche Gnoien:
Sa.: 02.08.2025 / 16.15 Uhr: Orgelführung

„Duo Vimaris“ – Wieland & Miriam Meinhold
17.00 Uhr: Neukalen
19.00 Uhr Gnoien
„Sommerliches Wandelkonzert“
Orgel / Gesang 
Vor dem Konzert, um 16:15 Uhr direkt am Spieltisch der 
Baumann-Orgel in Johanniskirche Neukalen: „Klangma-
jestät – Besuch bei der Königin“  Dr. W. Meinhold erläu-
tert Aufbau und Klangfarben der historischen Orgel von 
Baumann anhand von 15 Improvisationen. Im Konzert 
werden Barockwerke von Händel dargeboten.In Gnoi-
en spielen die beiden um 19 Uhr „Élégance á la France 

- Klangfaszination Frankreich“

Pfarrgarten Gnoien:
Sie haben eine Decke und einen gefüllten Picknickkorb? 
Dann bieten wir den passenden Ort und coole Jazz-Live-
Musik dazu:

Samstag, 09.08.2025 / 17.00 Uhr

„Picknickkonzert“: Duo Birdhouse 
Jazzkonzert

Ein Zufall hatte seine Hände im Spiel, als er das erste 
gemeinsame Konzert von Lutz Funke (große und kleine 
Saxofone) und Carsten Nachtigall (schwarze und weiße 
Tasten) mit dem 196. Geburtstag von Adolphe Sax, dem 
Erfinder des Saxofons, zusammenlegte. 

In diesem Jahr feiern die beiden bereits zum 15. Mal nicht 
nur Sax’ Geburtstag, sondern auch das Jubiläum des Duos 
Birdhouse Jazz. Die Musiker schaffen es, durch das Ver-
weben spannender Geschichten aus ihren unterschiedli-
chen musikalischen Wurzeln eine ganz eigene musikali-
sche Identität zu entwickeln. Da stehen die Beatles neben 
einem George Gershwin, während Wolfgang Amadeus 
Mozart neben Esbjörn Svensson auf Duke Ellington war-
tet, der seine A-Train verpasst hat. Aber Birdhouse Jazz 
schmückt sich nicht nur mit fremden Federn, auch Eigen-
kompositionen haben ihren festen Platz im Repertoire.

M. Pietsch

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 06.09.2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 18.08.2025

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich mit einer Auflagenhö-
he von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. Das 
Bekanntmachungsblatt kann bei Erstattung der Portokosten einzeln oder im Abonnement 
über das Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie Textbeiträge sind urheberrechtlich 
geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Kopieren des “Gnoiener Amtskurieres” 
ist untersagt bzw. nur mit ausdrücklicher Genehmigung der DruckWerk14 GmbH gestattet.

Für die Veröffentlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Werbematerial gilt unse-
re aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Artikeln für den Amts-
kurier, nur selbst fotografierte Bilder abzugeben, da nur diese veröffentlicht werden. Außer-
dem muss unter jedem Artikel, der veröffentlicht werden soll, der Verfasser stehen.
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Wo erledige ich was? - Zuständigkeiten und Erreichbarkeiten im Amt Gnoien 
 

Lars Schwarz Amtsvorsteher 039971 - 18211 
info@amt-gnoien.de 

Janette Höter  amt. Leitende Verwaltungsbeamtin 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Zentrale Dienste/Bürgerservice - Amtsleiterin: Katja Fischer 

Katja Fischer allg. Verwaltung, Wahlen 039971 - 18260 
fischer@amt-gnoien.de 

Juliane Bernau allg. Verwaltung, EDV, Wahlen,  039971 - 18210 
bernau@amt-gnoien.de 

Celine Päpke allg. Verwaltung, 
Amtskurier 

039971 - 18213 
paepke@amt-gnoien.de 

Birgit Balz Personal 039971 - 18214 
balz@amt-gnoien.de 

Anja Otto 
Einwohnermeldeamt, Jugend/Kultur/Sport, 
Kita, Soziales, Ehe- und Altersjubiläen, 
Seniorenbetreuung, Fischereiwesen 

039971 - 18233 
otto@amt-gnoien.de 

Martina Suhrbier Standesamt, Namensänderungsbehörde, 
Wohngeld 

039971 - 18232 
suhrbier@amt-gnoien.de 

Laura Köhler Schulverwaltung, Wohngeld 
öffentliches Grün, Kinderspielplätze 

039971 - 18244 
bergemann@amt-gnoien.de  
koehler@amt-gnoien.de 

Bau- und Ordnungsverwaltung - Amtsleiterin: Janette Höter 

Janette Höter allg. Bauverwaltung 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Manja Krüger  allg. Bauverwaltung, Ausbau- und 
Erschließungsbeiträge, Teiche/ Sölle 

039971 - 18223 
krueger@amt-gnoien.de 

Anne Petzke-Arnold Ordnungsangelegenheiten, Feuerwehren 039971 – 18230 
petzke-arnold@amt-gnoien.de 

Maya Küper Gewerbe, Straßenunterhaltung und -
beleuchtung, Gehölzschutz, Fundbüro 

039971 - 18231 
kueper@amt-gnoien.de 

Katrin Klasen Liegenschaften, Pachten 039971 - 18220 
klasen@amt-gnoien.de 

Susanne Peters Vergabestelle/allg. Bauverwaltung 039971 - 18225 
peters@amt-gnoien.de 

Dominic Wolff 
Wohnungsverwaltung für die Gemeinden 
Altkalen, Walkendorf, 
Gebäudemanagement 

039971 - 18226 
wolff@amt-gnoien.de 

Finanzverwaltung - Amtsleiterin: Heidrun Dreßel 

Heidrun Dreßel Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18253 
dressel@amt-gnoien.de 

Evelin Grapentin Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18254 
grapentin@amt-gnoien.de 

Renate Heitling allg. Finanzverwaltung 039971 - 18215 
heitling@amt-gnoien.de 

Beate Kubatzki Leiterin Amtskasse 039971 - 18251 
kubatzki@amt-gnoien.de 

Maja Schwenck Kasse 039971 - 18252 
schwenck@amt-gnoien.de 

Steffi Paczulla Vollstreckung, Vollziehung, Insolvenzen 039971 - 18255 
paczulla@amt-gnoien.de 

Manuela Kluske Steuern/Abgaben, Friedhofsverwaltung 039971 - 18257 
kluske@amt-gnoien.de 

 
Öffentliche Bekanntmachungen 

für das Amt Gnoien, die Warbelstadt Gnoien und die Gemeinden Altkalen, Behren-Lübchin und Walkendorf werden 
auf der Homepage des Amts Gnoien unter www.amt-gnoien.de → „Öffentliche Bekanntmachungen/Satzungen“ 

  bekannt gegeben. 

Ausbildung
Pflegefachmann/
Pflegefachfrau 

Wir freuen uns
auf Dich!

DRK-ZUKUNFT.DE

DRK-KRANKENHÄUSER M-V 
 Grevesmühlen, Neustrelitz, GrimmenTETEROW
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beton4you@mail.de
0172 1763301

Wir sind 24/7 für Euch 
und Eure Projekte da. 
Auch an Feiertagen!

Der Sommer ist da!

LKW-Fahrer (m/w/d)
• Nah-/Fernverkehr

Schicke einfach deinen Lebenslauf an:
bewerbung@transport-handel-service.de
oder melde dich per Telefon +49 172 878 2298.

Wir suchen dich ab sofort als

Gewerbestraße 16 • 17179 Gnoien • www.transport-handel-service.de

Weitere Job-Angebote findest Du auf unserer Homepage.


